
Einladung

zur Gemeinderatssitzung Nr. 7/2017
am Montag, den 24. Juli 2017 um 16.30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung:

Öffentlich:

 1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 37 Abs. 2 GemO

 2.  Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffent-
lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO und 
Beurkundung der Protokolle

 3.  Baugesuch zum Neubau eines Yachtclubgebäudes, 
Argenweg 60/5, Flst. 1737/1, 1835/1, B.T.-Nr. 29/2017

  Hier: Tekturplanung im Bereich des Erdgeschosses und 
der Tiefgarage samt Zufahrt

 4.  Entwicklungskonzept für das Strandbad Langenargen

 a)  Information über die Mittelbewilligung und Fortschreibung 
des Projektvolumens

 b) Herbeiführung des Baubeschlusses

 5. Generationenpark Bierkeller

  Hier: Entscheidung über das weitere Vorgehen 
und Beschluss über die Mittelumschichtung

 6.  Bericht aus der Arbeit des Integrationsbeauftragten 
Mirko Meinel, Gemeindeverwaltungsverband 
Eriskirch-Kressbronn-Langenargen

 7.  Verlässliche Grundschule Langenargen – Weiterentwicklung der 
Benutzungsgebühren unter Einbeziehung eines Basisbetrages 
und unter Berücksichtigung von Modulbausteinen

 8.  Bauvorhaben zum Neubau eines Wohnhauses mit Garage, 
Teilrückbau des bestehenden Lagers, Friedrichshafener Straße 
24, Flst. Nr. 1363, B.T.-Nr. 12/2017

 9.  Sanierungsarbeiten am gemeindeeigenen Gebäude 
Obere Seestraße 21

 Hier: Zwischenbericht von Architekt Weber, Langenargen

10. Gemeindehafen Langenargen:

 a)  Überblick über getätigte Investitionen und durchgeführte 
Maßnahmen

 b) Neufestsetzung der Liegeplatzgebühren

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT)
am Montag, 24.07.2017 um 16.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses (Nr. 4/2017)

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 39 Abs. 5 GemO i.V.m. § 37 Abs. 2 GemO

2.  Baugesuch zum Abbruch des bestehenden Wohnhauses und Neu-
bau eines Wohnhauses mit Garage, Goethestraße 16, Flst. 1544/6, 
B.T.-Nr. 28/2017

3.  Baugesuch zur Erneuerung eines Teils der Zaun- und Toranlage 
auf Grundstück Tuniswald 6, Flst. Nr. 2159/1, B.T.-Nr. 24/2017

4.  Bauvoranfrage zum Abbruch des bestehenden Wohnhauses, so-
wie Neubau von 4 Reihenhäusern und Anlegung baurechtlich 
notwendiger Stellplätze, Flst. Nr. 815/1, Föhrenweg 1/1, B.T.-Nr. 
V21/2017

5.  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Achim 
Krafft

6.  Kanalsanierung in geschlossener Bauweise 2017 (Reparaturen), 
sowie Durchführung der Eigenkontrollverordnung 2017 mit der 
Kanalreinigung und TV-Inspektion im Gemeindegebiet; hier: 
Vergabe der Arbeiten

7. Verschiedenes 

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen. 

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

E 21890 C

Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt für die Gemeinde Langenargen-Oberdorf

65. Jahrgang Langenargen, 21. Juli 2017 Nummer 29

redaktion@montfortbote.de Homepage der Gemeinde: www.langenargen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Veröffentlichungen der Gemeinde Langenargen: Bürgermeister Achim Krafft

Der Montfort-Bote erscheint wöchentlich jeweils freitags. 
Einzelpreis € 0,65 (per Austräger frei Haus monatl. € 2,80/
€ 8,40 im Quartal; bei Postbezug zuzüglich Postgebühren.)
Redaktion: Tania Volk (tv), redaktion@montfortbote.de, 
07542 - 4073058 – Verantwortlich für die Redaktion: Martin 
Hennings, Redaktionsleiter Schwäbische Zeitung Friedrichshafen

Redaktionsschluss: Dienstag 12 Uhr. – Anzeigen + Verlag: 
Schwäbische Zeitung Tettnang, Lindauer Str. 11, 88069 Tettnang
07542/941860, Fax 0751 - 2955-99-8699, anzeigen.tettnang@
schwaebische.de Anzeigenschluss: Dienstag 12 Uhr. Anzeigen 
+ Vertrieb: Schneider multimedia u. Postagentur, Bahnhofstr. 36, 
07543/2088, Fax 07543 - 2018. Nachlese: Im Internet auf der

Amtlicher Teil



2 MONTFORT-BOTE Nummer  29

11. Bebauungsplan „Mooser Weg / Alte Kaserne“

  Neuaufstellung des Bebauungsplanes zur Einbeziehung von 
Außenbereichsfl ächen in die Bebauung gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren

12.  Einrichtung einer Geschäftsstelle in der Sporthalle im Sportzen-
trum für den TV 02 Langenargen e.V. – Antrag auf Gewährung 
eines Zuschusses

13.  Verkehrsentwicklungsplanung für die Gemeinde Langenargen; 
Erstellung einer Bahnunterführung für den Kreuzungspunkt Ka-
nalstraße mit Einbindung in die L334

  Hier: Erstellung einer Voruntersuchung und Machbarkeitsstudie 
durch das Ingenieurbüro Fassnacht, Bad Wurzach 

14.  Bauvoranfrage zum Neubau zweier Mehrfamilienhäuser mit 
insgesamt 12 Wohneinheiten und Tiefgarage mit 21 Stellplätzen, 
Amselweg 18, Flst. Nr. 1591/9, B.T.-Nr. V30/2017 

15.  Beschaffung eines Mannschafts-und Transportwagens (MTW) 
für die Freiwillige Feuerwehr Langenargen - Vergabe 

16.  Sanierung und Aufwertung der bestehenden Boccia- und Boule-
Bahnen im Schlosspark; Anerkennung der Planung und Herbei-
führung des Baubeschlusses   

17. Neubau eines Bauhofhauptgebäudes

  Hier: Anerkennung der geänderten Planung und Kostenfort-
schreibung 

18. Umbau des alten Schulhauses in Oberdorf

 Hier: Vergabe der Planungsleistungen für die Außenanlagen 

19. Breitbandkonzeption des Bodenseekreises

  Hier: Vergabe der Planungsleistungen für Los 2, Phase 1 (FTTB-
Masterplan) an die Firma MRK Media AG unter dem Vorbehalt 
der Förderbewilligung 

20.  Bebauungsplanverfahren zum Erlass des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Oberdorfer Straße“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu

  Hier: Ergänzung des § 2 der Bebauungsplansatzung und erneu-
ter Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Oberdorfer Straße“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 12 BauGB 

21.  Neukonzeptionierung und Sanierung der Lindauer Straße, zwi-
schen Eisenbahnstraße und Bahnhofstraße

  Hier: Beschluss über die Ausführung der Baumaßnahme und 
Beauftragung des Ingenieurbüros Fassnacht

22.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Spen-
den und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen und bei 
der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

23. Verschiedenes

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen.

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Gemeindenachrichten

Vorankündigung

Erweiterte Straßensperrungen (Durchfahrts- und 
Parkverbot) anlässlich des Uferfestes 2017

Aus Sicherheitsgründen (Bildung von Rettungsanfahrtszonen) wer-
den während des Uferfestsamstags, 29.07.2017, von 15.00 Uhr bis 
22.00 Uhr, erweiterte Straßensperrungen eingerichtet. So wird die 

Bahnhofstraße ab den Einmündungen Eisenbahn- und Kloster-
straße, die Klosterstraße ab den Einmündungen Bahnhof- und Ober-
dorfer Straße, sowie die Oberdorfer Straße ab den Einmündungen 
Kloster- und Eisenbahnstraße für den fl ießenden Verkehr vollstän-
dig gesperrt. Ebenso gilt in den o. g. Straßenbereichen ein absolutes 
Halteverbot.

Bitte beachten Sie:

•  Eine Durchfahrt dieser Straßen ist in diesem Zeitraum, auch für 
Anwohner, nicht möglich. Für Notfälle können die Straßen genutzt 
werden.

•   In den o. g. Straßen gilt ein absolutes Halteverbot. Widerrechtlich 
abgestellte Fahrzeuge werden kostenpfl ichtig abgeschleppt.

Sollten Sie im Voraus Fragen haben, so steht Ihnen Herr Viewe-
ger auf dem Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung (Tel. 
07543/9330-16) gerne zur Verfügung.

Wochenmarkt fällt aus
Aufgrund des Langenargener Uferfestes, fällt der Wochenmarkt am 
Donnerstag, 27. Juli, leider aus. Der nächste Wochenmarkt fi ndet am 
Donnerstag, 3. August, in den Uferanlagen statt. Die Gemeindever-
waltung bittet um Beachtung.

Zuwendung an besonders 
erfolgreiche Schulabsolventen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Franz-Josef-Krayer-Stiftung hat einen Fördertatbestand aufge-
legt. Schülerinnen und Schüler aus Langenargen, die 2017 eine 
schulische Ausbildung mit „Preis“ und/oder mit einem Notendurch-
schnitt von max. 1,7 abschließen durften, können über die Stiftung 
eine Zuwendung in Höhe von 100,00 Euro erhalten. Richten Sie 
hierzu ein Anschreiben mit Zeugnisbeleg an den Vorsitzenden des 
Stiftungsrates, Herrn Bürgermeister Achim Krafft, Geschäftsstelle: 
Bürgermeisteramt, Obere Seestraße 1, 88085 Langenargen. 

Einreichungsende: 27. Oktober 2017
Einreichungsvoraussetzung:

Es können lediglich Schülerinnen und Schüler aus Langenargen 
berücksichtigt werden, die einen „offi ziellen Preis“ der Schule auf-
grund der schulischen Gesamtleistung erhalten und/oder einen No-
tendurchschnitt von max. 1,7 haben. „Sonderpreise“ für einzelne 
Leistungen und/oder „Belobigungen“ können wegen der Vielzahl 
der Bewerbungen leider nicht angenommen werden.

Es werden die gängigen Schulabschlüsse anerkannt:

Förderschule, Hauptschule, Werkrealschule, Realschule, Gymnasi-
um, Fachabitur und jeweils gleichgestellte Grade.

Bei sonstigen Ausbildungsgängen erfolgt eine Prüfung durch die 
Stiftungsorgane. Es besteht kein Anspruch auf Förderung.

Es grüßen Sie

Christoph Brugger Achim Krafft
Stiftungsvorstand Stiftungsratsvorsitzender

Steuerzahlungen 15. August 2017

Wir bitten, die zahlungspfl ichtigen Einwohner 
höfl ich zum Steuerzahlungstermin

15. August 2017

folgende Steuern und Abgaben 
an die Gemeindekasse zu entrichten:

3. Rate Grundsteuer
3. Rate Gewerbesteuervorauszahlung
2.  Rate Abschlagszahlung Wasserzins und 

Entwässerungsgebühren

Bitte zahlen Sie bargeldlos oder erteilen Sie 
eine Bankabbuchungsermächtigung.
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Ende des Amtlichen Teils

„FIRLEFANZ – Fantastische  
Ferienbetreuung in Langenargen“ 

Auch in den Sommerferien findet wieder die Ferienbetreuung „FIR-
LEFANZ“ statt – und es wird wieder ein Mittagessen angeboten, das 
zusammen mit den Kindern gekocht wird. 

Mitmachen kann jedes Schulkind bis zwölf Jahre, auch Gästekinder 
mit Gästekarte sind willkommen. Die Betreuung steht, mit Ausnah-
me der Gästekinder,  Langenargener Eltern zur Verfügung. Ab sofort 
können die Anmeldeformulare von der Homepage der Gemeinde 
unter www.langenargen.de heruntergeladen oder im Eingangsbe-
reich des Rathauses abgeholt werden. Zusätzlich zu den Formularen 
gibt es weiteres Informationsmaterial.

Die Betreuungszeiten in den Sommerferien sind von Montag, 
31.07.2017 bis Freitag, 08.09.2017, immer von 7.00 Uhr bis 14.00 
Uhr. Die Kinder können nach Belieben kommen oder gebracht wer-
den und jederzeit gehen oder abgeholt werden – Ausnahme bei 
besonderen Programmpunkten. Die Betreuungsgebühr pro Tag für 
Vorausbucher, d.h. bis 7 Tage vorher, beträgt 15 Euro. Kurzentschlos-
sene, bzw. Tagesbucher bezahlen 20 Euro vor Ort in bar. Für Gäste-
kinder ist die Ferienbetreuung mit gültiger Gästekarte kostenlos. 
Betreuungsräume sind die Räume der Verlässlichen Grundschule 
in der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, im alten Schulgebäude 
1. Stock. Es werden wieder verschiedene Aktivitäten im Ferienpro-
gramm angeboten. Somit wird für die Kinder eine interessante und 
abwechslungsreiche Zeit stattfinden. Die Kinder werden von einem 
im Umgang mit Kindern erfahrenen Team betreut.

Die Kleidung muss dem Wetter angepasst, bzw. basteltauglich sein. 
Es besteht keine Verpflichtung zum Basteln, ebenso kann das Spiel-
angebot genutzt werden.

Die Unterlagen zur Anmeldung müssen vollständig ausgefüllt und 
beim Rathaus der Gemeinde, bzw. in der Tourist-Info abgegeben 
oder eingeworfen werden. Kurzfristig Entschlossene geben die An-
meldung vor Ort ab. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs erfasst, es gilt der Eingangsstempel des Rathauses. 
Die Anmeldungen sind verbindlich. 

Ansprechpartner für Einheimische ist Frau Janisch, Tel.: 07543/9330-
18. Für Gästekinder ist die Tourist-Info zuständig. Diese erreichen 
Sie unter der Nr. 07543/9330-92.

Langenargener Gemeinderat zu Gast in Arbon

Die Neuauflage des Behördentreffens zwischen der Stadt Arbon, 
am gegenüberliegenden Seeufer des Bodensees in der Schweiz, 
und Langenargen hat im Juni stattgefunden. Die Partnerschaft der 
beiden Bodenseeanrainer geht auf das Jahr 1963 zurück. Beide 
Orte wurden damals durch eine Eisbrücke bei der „Seegfrörne“ 
miteinander verbunden. Die Behördentreffen finden abwechselnd 
in Langenargen oder in Arbon statt. Bei den Treffen werden Erfah-
rungen ausgetauscht und die wertvollen Beziehungen zwischen 
beiden Partnern gepflegt.

Langenargen reiste mit einer 27-köpfigen Delegation nach Arbon. 
Dort wurde die Gruppe von Stadtpräsident und Stadtammann 
(Schweizer Bürgermeister) Andreas Balg empfangen. In der Arbo-
ner Delegation waren Vertreter aus dem Stadtrat und dem Stadt-
parlament.

Nach einer sehr interessanten Besichtigung des sanierten „Hamel-
Gebäudes“ hielt der Arboner Heimatforscher Hans Geisser zum 
Thema „Von Ufer zu Ufer – historische Mosaiksteine“ einen sehr an-
schaulichen Vortrag. Im Anschluss wurde bei einem Rundgang auf 
dem WerkZwei-Areal das ehemalige „Saurer-Gelände“ begutachtet, 

das derzeit mit verschiedensten Nutzungsformen weiter entwickelt 
wird. Das Langenargener Gremium zeigte sich von der Größe des 
Vorhabens, das in diesem Bereich etwa 250.000 Quadratmeter um-
fasst sehr beeindruckt. Der Tag klang bei einem Abendessen aus.

Klaus-Peter Bitzer, Hauptamt der Gemeinde Langenargen

Arboner und Langenargener Delegation bei der Besichtigung des 
WerkZwei-Areals. Bild: (c) Gemeinde Langenargen,  
 Klaus-Peter Bitzer

Bekämpfung von Borkenkäfern

Trotz der jüngsten Niederschläge ist die Borkenkäfergefahr für 
Fichtenwälder aufgrund der vorangegangenen Hitzeperioden 
sehr groß. Insbesondere die Gewitterstürme der letzten Zeit ha-
ben zahlreiche Einzel- und Nesterwürfe sowie Gipfelbrüche zur 
Folge. Diese bieten gute Ausgangsbedingungen für eine Massen-
vermehrung. Aber auch Fichtenbestände ohne Vorschädigungen 
werden schnell Opfer des Borkenkäfers. Deshalb weist das Forst-
amt des Bodenseekreises darauf hin, dass nach den Bestimmun-
gen des Landeswald- und Pflanzenschutzgesetzes die Waldbesit-
zer zur vorbeugenden Abwehr von Waldschäden, insbesondere 
der Ausbreitung von rindenbrütenden Borkenkäfern, verpflich-
tet sind. Hierzu gehört die Kontrolle von mit Fichten bestockten 
Waldbeständen auf Käfer- und Sturmschäden. Umgestürzte und 
angeschobene Fichten sowie Käferbäume mit erkennbar abblät-
ternder Rinde, starkem Harzfluß, braunverfärbten Kronen und 
braunem Bohrmehl am Stammfuß sind unverzüglich einzuschla-
gen und aufzuarbeiten. Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises 
müssen Waldbesitzer mit einer forstaufsichtlichen Anordnung 
rechnen, deren Umsetzung erzwungen werden kann.

Sofern Waldbesitzer zur Durchführung der erforderlichen Ar-
beiten nicht selbst in der Lage sind, bietet das Forstamt entspre-
chende technische Hilfestellung gegen Kostenersatz an oder ist 
behilflich bei der Vermittlung von forstlichen Fachunternehmen. 
Bei gewünschter Vermarktung des Käferholzes über das Forst-
amt, ist die Holzhaushaltung vorab zwingend mit dem zuständi-
gen Forstrevierleiter abzusprechen.

Weitere Informationen zur Borkenkäfersituation sowie zu den 
Dienstleistungen des Forstamtes und den zuständigen Forstre-
vierleitern unter www.bodenseekreis.de (Rubrik: Umwelt & Land-
nutzung, Wald & Forst).

Ausstellungen
Dauerausstellung des Museums Langen-
argen: Gemälde, Plastiken und christ-
liche Kunst vom 12. bis zum 20. Jahr-
hundert. Umfangreiche, international 
beachtete Hans-Purrmann-Sammlung.  

Dienstag bis Sonntag und feiertags 11-17 
Uhr. – bis 15. Oktober

Realisierte Utopien – Diether F. Domes 
Werke 1960-2016 – Sommerausstellung 
des Museums Langenargen: Führungen: 
Mi., 15 Uhr. Di. bis So. und feiertags 11-17 
Uhr. – bis 15. Oktober

Neue Impressionen aus einem Natur-
schutzgebiet – Wechselausstellung mit 
hochwertigen Drucken von Fotografien 
des Biologen Gerhard Kersting: Natur-
schutzzentrum Eriskirch; Di. -Do. 14-17 
Uhr, Fr.-So. und Feiertage 10-13 Uhr und 
14-17 Uhr. Eintritt frei.  – bis 3. Oktober
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Der Montfort-Bote gratuliert
Frau Rosemarie Agnes Stiebeiner zur 

Vollendung ihres 80. Lebensjahres am 23. 
Juli.

Herrn Murat Salihu zur Vollendung sei-
nes 70. Lebensjahres am 26. Juli.

Herrn Johannes Brugger zur Vollen-
dung seines 85. Lebensjahres am 28. Juli.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

In Langenargen beginnen  
die Sommerferien mit dem  

42. Uferfest
Fallschirmspringer, Kinderaktionswie-

se, Klangfeuerwerk und Fischerstechen 
sind auch beim 42. Uferfest Programm, 
das von Freitag, 28. Juli, bis Montag, 31. 
Juli, vier Tage lang auf der Festmeile an 
der Langenargener Uferpromenade gefei-
ert wird. Mit der Jugendaktionswiese will 
die Gemeinde-Jugendbeauftrage Gisela 
Sterk zum zweiten Mal ein Angebot spe-
ziell für Heranwachsende schaffen: Spiel, 
Bewegung und jede Menge Spaß. Ab 13 
Uhr geht‘s täglich direkt hinter dem Rum-
melplatz für Kinder ab neun Jahren, Ju-
gendliche und junge Erwachsene los. 

Eine mobile Kletterwand, XXL-Human 
Soccer und Bubble Soccer, die DLRG baut 
einen Kanu-Parcour auf dem See auf, für 
kühle Getränke sorgen die Argenhexen-
kids mit einer alkoholfreie Cocktailbar, 
der Poledance-Verein will zeigen, dass 
bei ihnen der Fitnessaspekt am Pole im 
Mittelpunkt steht. Jugendliche ab 12 Jah-
ren schaffen Spraykunst auf Spanplatten 
am Samstag, 14-17 Uhr, unter der Anlei-
tung von Künstler „Alo“ aus Tuttlingen. 
Die Bilder werden über die Ferienzeit in 
Langenargen ausgestellt. Gisela Sterk 
und Nicole Widmann als Vertreterin des 
Turnvereins TV02 organisieren mit zahl-
reichen Ehrenamtlichen das Angebot. tv

Allgemeine Hinweise
Strandbad-Öffnungszeiten:  Das 

Strandbad ist bis August tägl. von 9 bis 
20 Uhr geöffnet. Frühschwimmen jeweils 
dienstags und donnerstags ab 7.30 Uhr bis 
Ende August. Bis 15. August ist freitags 
und samstags bis 21 Uhr geöffnet, ab Sep-
tember von 10 bis 19 Uhr. bma

Turmbesteigung Schloss Montfort: 
Tägl. 10-12 und 13-17 Uhr.

Aktuelle Tourist-Info-Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 9-12.30 Uhr und 13.30 -18 Uhr, 
Sa.-So.: 9-12 Uhr. bma

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 
Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr.  bma

Lesefoyer im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Mit Ausnahme von allen Montagen, 
Sonn- und Feiertagen kann jeder, der 
mag, bis Ende der Saison zu üblichen La-
denöffnungszeiten – donnerstags sogar bis 
19 Uhr – im Eingangsbereich des Münz-
hofs lesen, ausruhen, diskutieren und in 
den ausliegenden aktuellen Tageszeitun-
gen und Zeitschriften blättern. Hier die 
genauen Öffnungszeiten: Mo. geschlos-
sen, Di. 10-12 und 14-18 Uhr, Mi. 10-12 
und 14-18 Uhr, Do. 10-12 und 14-19 Uhr, 
Fr. 10-12 und 14-18 Uhr. bma 

Gemeindearchiv-Sprechstunden: Do. 
14-18 Uhr oder nach Vereinbarung.  bma

Recyclinghof – Öffnungszeiten: Recyc-
linghof am Bauhof an der Argen, Lindauer 
Straße 141; Mittwoch 15-17 Uhr, Freitag 
15-17 Uhr und Samstag 9-12 Uhr.  bma

Öffnungszeiten der Entsorgungszen-
tren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahr-
ten: Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 
13-16.45 Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr. Das 
Entsorgungszentrum Friedrichshafen-
Weiherberg bei Raderach ist zusätzlich 
bis zum Ende der Sommerzeit samstags 
durchgehend von 8 Uhr bis 15.45 Uhr 
geöffnet. Weitere Infos: www.abfallwirt-
schaftsamt.de.  lra/mb

Aus den Partner-
schaftsvereinen

Bôule-Turnier am 14. Juli

Anlässlich des französischen Natio-
nalfeiertags am 14. Juli hat der Partner-
schaftsverein Langenargen/Bois-le-Roi 
das traditionelle alljährliche Bôule-Tur-
nier veranstaltet. Pünktlich um 17 Uhr 
gab es ein heftiges Gewitter mit einem 
kräftigen Wolkenbruch. Kurzer Hand 
wurde entschlossen,  sich mit französi-
schem Wein, Baguette und Käse unter die 
geschützte Musikmuschel zurückzuzie-
hen und das Event begann laut Pressemit-
teilung mit einer  Stärkung fürs Turnier. 
Wie die Wetter-Apps  vorausgesagt hatten 
kam um 18 Uhr die Sonne wieder, aber 
diesmal stand der Platz nach dem Regen-
guss unter Wasser. 

Mit viel Eifer und Freude schippten die 
Kinder Lukas, Franz und Elisabeth den 
Platz frei, sodass 20 Spieler unter der Lei-
tung von Hans Mayer das Turnier zeitver-
setzt beginnen und alle zwei Durchgänge 
spielen konnten. 

Bôule-Turnier-Sieger 2017 wurde Jörg 
Bart, den zweiten Platz belegte Walter 
Stumpp, Dritter wurde Bruno Moranell. 
Beste Spielerin war Heide Bart mit dem 
5. Platz. Einigkeit habe es auch gegeben: 
Dass das der schönste Bôuleplatz am Bo-
densee sei – mit einmaliger Kulisse bei 
Sonnenuntergang und trockenem Wetter 
bis zum Ende der Veranstaltung.  sm/mb

Begeisterung über „Wein und Käse“ 
auf dem Noli-Platz

Wie in den vergangenen Jahren war 
„Wein und Käse“ auch in diesem Jahr bei 
gutem Wetter wieder ein Event der Extra-
klasse, lautet das Resümee der Veranstal-
ter. Viele Besucher, Mitglieder und Gäs-
te, hatten sich eingefunden, um sich von 
Regine Frey und ihrem Team mit italieni-
schen Spezialitäten verwöhnen zu lassen. 
„Vino e formaggio“ passe ja auch gut zu-
sammen, heißt es in der Pressemitteilung 
des Partnerschaftsvereins Langenargen-
Noli, so dass jeder Besucher den italie-
nischen Flair in sich habe aufnehmen 
können. Und das habe laut Erstem Vorsit-
zenden Herbert Tomasi vielleicht auch ein 
paar neue Mitglieder zur Folge.  cw

Das schreib ich mal  
dem Montfort-Boten

Leserbriefe sind im Blatt immer will-
kommen; durch Zusendung entsteht je-
doch kein Anrecht auf Veröffentlichung. 
Leserbriefe spiegeln nicht die Ansicht 
oder Meinung der Redaktion wider. 

Kürzungen sind vorbehalten.

Leserbrief

Dass in Langenargen neue Bauplätze 
entstehen sollen, ist sicherlich für die Orts-
entwicklung sinnvoll und verständlich. 
Dafür gibt es glücklicherweise auf dem 
Gemeindegebiet auch viele geeignete Flä-
chen. Unverständlich ist deshalb die Wahl 
des Grundstücks, für das die Verwaltung 
am Montag einen Bebauungsplan im be-
schleunigten Verfahren aufstellen lassen 
möchte: Eine Obstwiese am Mooser Weg.
Dabei ist den Verantwortlichen bekannt, 
dass das Grundstück als Teil des ehemali-
gen Kasernengeländes von der Gemeinde 
nur gekauft wurde, um es gerade von ei-
ner Bebauung frei zu halten. Selbst eine 
Satzung, mit der das Grundstück unter 
Schutz gestellt werden sollte, wurde dafür 
geschaffen. (…) Es ist beunruhigend, dass 
nun all das mitsamt den Interessen der An-
wohner absichtlich ignoriert wird. Bleibt 
zu hoffen, dass der Gemeinderat sich mit 
der erforderlichen Sorgfalt dem Thema an-
nimmt. Weniger problematische Grundstü-
cke gibt es jedenfalls genug.

Heiko Falch, Langenargen

Sparen Sie mit unserem günstigen 
Strom und Erdgas bares Geld.
Lassen Sie sich kostenlos und unverbind-
lich beraten! – Wir stellen als regionaler Anbieter unsere Tarife vor und berechnen Ihre mögliche 
Ersparnis bei einem Wechsel zum Regionalwerk Bodensee. Die Beratung ist kosten-
los und unverbindlich. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- und/oder Gasrechnung 
mit. – Termin: Mittwoch, 26. Juli 2017, 16-17 Uhr, Rathaus Langenargen –
Anmeldung nicht erforderlich – www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 07542 - 93790.

– Anzeige –
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Strandleben
(in satirischer Verkleidung)

Teils Scham gerötet, teils mit Neid
sieht man so manchen flotten Leib
von forschem Mann, von holdem Weib
befreit von Hose, Hemd und Kleid.

So lässt Herr Sommer Hüllen fallen;
er ist Genießer, liebt die drallen
weiblichen runden wie enormen
Muskel bepackten Körperformen.

Es schwelgt sein Sinn in Wohlgefallen,
wenn sich die nackten Massen ballen.
Nun badet er im Überschwang,
der diesem Freiheitsdrang entsprang. -

Am Abend kreisen noch die Flaschen,
dann packt man Körper ein und Taschen.
Was man nicht braucht zu seinem Glück,
lässt man getrost vor Ort zurück.

Mit Bechern, Essensresten, Müll
man weder Korb noch Taschen füll‘.
Den ganzen Mist schluckt mit Bravour
das grüne Dickicht der Natur.

Auch offen Hinschmeißen macht Sinn,
das ist für Müllsammler Gewinn:
Ihr Job hat zunehmend Gewicht. -
Wie störend wär‘ da Müll-Verzicht!

Axel Rheineck

Ertrag der Obstbauern  
deutlich geringer

Dem späten Frost am 20./21. April, in 
dem viele Blüten von Beerenobst, Stein-
obst und auch Kernobst bei bis zu 5 Grad  
unter Null erfroren sind, folgte im An-
schluss eine Woche nasskalte Witterung 
mit Schneeschauern. 

Vergangenen Samstag kam zu der spä-
ten Kälte noch ein Hagelwetter, gefolgt 
von sinflutartigen Niederschlägen. Viele 
Äpfel werden dieses Jahr deshalb nicht in 
Tafelobstqualtität heranreifen, wird in ei-
nem Gespräch mit Matthias Günthör, dem 
2. Vorsitzenden des Ortsverbandes der 
Oberdorfer Bauern, deutlich. 

Der Hagel im Juli hat zumindest in 
Oberdorf die sowieso schon bestehenden 
Verluste weiter erhöht. Genauere Ein-
schätzungen will der Ortsverband der 
Bauern in Oberdorf abgeben, wenn die 
offiziellen Zahlen für den Bodensee in der 
zweiten Augustwoche veröffentlicht wer-
den. Fest steht: Es werden Qualitätsein-
bußen erwartet. 

„Wir sind seenah und haben eigentlich 
mehr Ertrag, als Anlagen, die weiter weg 
vom Bodensee sind. Die Kälte, die der 
See speichert, führte zu einer späteren 
Blüte, da waren noch nicht so viele Blü-
ten geöffnet Ende April. Bei der Ernte ist 
es umgekehrt, da gibt der See die Wär-
me vom Sommer ab und wir können frü-
her ernten. Dann ist die verspätete Blüte 
wieder eingeholt“, so der gelernte Gar-
tenbauingenieur/Fachrichtung Obstbau. 
Kosten fallen trotzdem an, Erntemenge 
und Qualität hin oder her. Die Obstanla-
gen müssen auch bei niedrigen Erträgen 
weitergepflegt werden: Mulchen, Hagel-
netze schließen, bewässern, Schädlinge 
abwehren, ein bis zwei Obstbaumschnit-
te pro Jahr sind nötig, junge Plantagen 
müssen nachgepflanzt werden, denn bei 
älteren Pflanzungen lässt die Rentabili-

tät im zweiten Jahrzehnt deutlich nach. 
Laut Günthör stehen für Apfelplantagen 
Produktionskosten von regelmäßig 12 000 
Euro pro Hektar und Jahr 2017 voraus-
sichtlich nur der halben Erntemenge ge-
genüber. Klar ist jetzt schon: Dieses Jahr 
wird mit roten Zahlen gerechnet, die Bau-
ern machen finanzielle Verluste. In Ge-
staltung befindliche Hilfsprogramme des 
Landes, so die Einschätzung von Günthör, 
werden veraussichtlich Obstbaubetriebe 
mit weit schlimmer geschädigten Anlagen 
erreichen. Von den späten Frösten betrof-
fen waren nahezu alle Obstsorten. 

Ein kleiner Trost: Durch die Nähe zur 
Argen können nach grober Einschätzung 
des Gartenbauingenieurs im Gemeinde-
gebiet insgesamt 20 Prozent der Flächen 
durch Vereisen der Blüten über die Bereg-
nungsanlagen vor unzeitigen Frösten ge-
schützt werden, in Oberdorf selbst könn-
ten es sogar bis zu 50 Prozent der Obstan-
baufläche sein. Am 9. Juni ist die Verord-
nung des Landratsamtes Bodenseekreis 
über das Landschaftsschutzgebiet „Tett-
nanger Wald mit angrenzender Feldflur 
zwischen Bodenseeufer und Tettnang“ 
(Tettnanger Wald) in Kraft getreten. Ha-
gelnetze brauchen keine Genehmigung, 
das habe bereits erreicht werden können, 
so Günhtör, aber Neuanlagen, weitere Be-
regnungsanlagen müssen einzeln beim 
Landratsamt beantragt und erst geneh-
migt werden. Die ersten Genehmigungen 
seit der Schutzverordnung vom 19. Mai 
dazu haben Monate gedauert, so der stell-
vertretende Ortsobman der Oberdorfer, im 
Obstbau müsse wegen des Wetters aber 
kurzfristig reagiert werden können.

Tatsache aber ist: Die künstlich vereis-
ten Blüten unter den Beregnungsanlagen 
haben es geschafft, sich zu Früchten zu 
entwickeln. Am wenigsten Verluste wer-
den bei den Birnen zu erwarten sein, die 
am vergangenem Samstag unter geschlos-
senen Hagelschutznetzen standen. tv

Bürgerstiftung lädt ein...

Zur Ausstellung „Tierisches und 
Menschliches“ mit Karikaturen und Car-
toons von Peter Gaymann am 8. August 19 
Uhr in der Alten Schule Eriskirch (Kirch-
platz 3).

Peter Gaymann ist Cartoonist mit Leib 
und Seele, bekannt unter anderem durch 
sein humoristisches Hühneruniversum, 
indem die Hühner mit menschlichen Pro-
blemen leben, stets auf der Suche nach 
dem Glück und der Vorliebe für Italien, 
Wein und gutem Essen.

Die Exponate sind ein tierisches Ver-
gnügen, die ihre Betrachter unweigerlich 
zum Schmunzeln animieren.

Durch die Ausstellung führt Hans Sai-
ler, der Vorsitzende der Kulturfreunde 
Eriskirch. Der Eintritt beträgt 3 Euro.

Um Anmeldung – telefonisch oder 
per Email – wird gebeten: Tel. 07543 -  
2508 (Doris Mordasini) oder kontakt@
buergerstiftung-langenargen.de. gem

Schutz vor noch tieferen Temperaturen: Frostberegnete Apfelplantage nach einer späten 
Frostnacht im Frühjahr.  Bild: Matthias Günthör
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St. Martin Langenargen

Samstag, 22. Juli
18.00 Beichtgelegenheit
18.30  Sonntag-Vorabendmesse mit 

Verabschiedung von Pastoralref. 
Anna Szczepanska

Sonntag, 23. Juli
10.15  Wortgottesfeier mit Kommunion-

spendung
18.00 Rosenkranz entfällt
20.00 Kirchenchorkonzert

Montag, 24. Juli
18.30 Vesper

Dienstag, 25. Juli
19.30 Streicherkonzert

Mittwoch, 26. Juli
 8.00 ök. Schulabschlussgottesdienst

Donnerstag, 27. Juli
 8.30 Eucharistiefeier 
 9.45  „¼ vor 10“ – Kirchenführung  

mit anschl. Orgelkonzert
18.30 Anbetung

Freitag, 28. Juli
18.30  Eucharistiefeier in St. Anna

Samstag, 29. Juli
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 23. Juli
 9.00  Wortgottesfeier mit Kommunion-

spendung
 9.30 Kinderkirche

Dienstag, 25. Juli
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 27. Juli
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Vorlesepate/patin gesucht: Das Vorle-
senetzwerk der Kinderstiftung Boden-
see sucht eine/einen ehrenamtlichen 
Tätige(n), die gerne Kindern vorlesen. 
Wer Zeit und Lust hat, im St. Elisabeth- 
Kindergarten in Langenargen an regel-
mäßigen stattfindenden Terminen die 
dortigen Kinder in die Welt der Ge-
schichten zu entführen, sollte folgenende 
Voraussetzungen mitbringen: Gespür für 
Kinder, Lust am Vorlesen in Kindergrup-
pen und die Bereitschaft, regelmäßig 
in den Kindergarten zu kommen. Den 
Vorlesepaten wird vor der Vermittlung 
an den Kindergarten eine Schulung 
angeboten. Weitere Informationen bei 
der Projektkoordination unter Tel 07541-
300071 oder per E-Mail unter veser@
kinderstiftung-bodensee.de

Kirchliche Nachrichten

Verabschiedung von Anna Sczcepans-
ka: Sa., 22. Juli, 18.30 Uhr im Gottes-
dienst mit anschl. Stehempfang vor der 
Kirche.

World of Baroque am Di., 25. Juli, 19.30 
Uhr, präsentiert die Celloklasse von 
Christoph Teinert Werke von Vivaldi, 
Cornette u.a. in der Kirche St. Martin. 
Eintritt frei – Kollekte.

Ökumenischer  Schulabschlussgottes-
dienst: Mi., 26. Juli, 8 Uhr in der Kirche 
St. Martin

Das Annafest: Fr., 28. Juli, 18.30 Uhr in 
der St.-Anna-Kapelle auf dem Friedhof; 
die Abendmesse in St. Martin entfällt.

Ökumenischer Uferfest-Gottesdienst: 
So., 30. Juli, 9.30 Uhr an der Bühne am 
Uhlandplatz.

Mitteilungen Oberdorf

Kinderkirche St. Wendelin/Oberdorf: 
23. Juli, 9.30 Uhr, im Gemeindesaal 
unter dem Kindergarten (Kinder von ca. 
drei bis acht Jahren). Thema: „Wie Jesus 
Freunde fand“. Kinderkirchenteam St. Wen-
delin.

Mitteilungen  
Langenargen und Oberdorf

Kirchenkonzert 2017 in St. Martin: 
Zum diesjährigen Kirchenkonzert in der 
katholischen Pfarrkirche „St. Martin“ 
am 23. Juli, 20 Uhr hat Martin Beck 
eine Besonderheit ausgesucht. Mit dem 
Chor studierte er von John Rutter (*1945) 
das „Magnificat“ und die „Mass of the 
Children“ ein. Der Komponist John Rut-
ter, in typischer englischer Chortradition 
aufgewachsen, sang schon als Kind im 
Knabenchor, studierte in Cambridge am 
Clare College, dessen Musikdirektor von 
1975-1979 er war, und gründete 1981 
die „Cambridge Singers“. So ist auch 
sein kompositorisches Schaffen stark auf 
Chormusik konzentriert. Ohne abstrakte 
Ansätze der Avantgarde, sondern ganz 
aus der Praxis eines erfahrenen Chor-
fachmannes liegen seine Qalitäten im 
sicheren Gespür für chorspezifische 
Wirkungen. Für das Magnificat wurde er 
durch die freudige Art wie man in Län-
dern z.B. Spanien, Mexico oder Puerto 
Rico Marienfeste mit Singen und Tanzen 
feiert, inspiriert. Die Premiere fand im 
Frühjahr 1990 in der Carnegie Hall in 
New York statt. Die Mass of Children, 
uraufgeführt 2002 – ebenfalls in New 
York, war seine erste Messvertonung 
und verbindet einen Kinderchor mit 
einem Erwachsenenchor. Der lateinische 
Text der Missa brevis bildet die Grundla-
ge, doch fügte er einige englische Texte 
hinzu, die von den Solisten gesungen 
werden. Die Kinderchorpassagen wer-
den vom Chor „Cantiamo“, ebenfalls von 
Martin Beck einstudiert, gesungen. Die 
Solisten: Evelyn Schlude, Sopran, und 
Peter Strecker, Bass. Das Orchester: Mu-
siker der Region; die Gesamtleitung hat 
Martin Beck.  Arnold Müller/mb

Seelsorgeeinheit

Soul on the Water: Offenes Treffen der 
katholischen Kirchengemeinden der 
Seelsorgeeinheit am Mo., 24. Juli ab 18 
Uhr am Seegrundstück „Untere Seestr. 
20“. Gemütliches Zusammensein als 
Christen, Singen am Lagerfeuer; für 
Kinder: Bilderrahmen legen aus Natur-
material. Geschirr, Gläser und Grillgut 
sollten selbst mitgebracht werden.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langen argen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 22. Juli

14.00  Taufe in der Kreuzkirche  
in Eriskirch  
(Pfarrerin Neveling)

Sonntag, 23. Juli

 9.00  Gottesdienst  
in Eriskirch  
(Pfarrer Eidt) mit anschl. 
Kirchenkaffee

10.15  Gottesdienst  
in Langenargen  
(Pfarrer Eidt)

10.30  KleineKirche  
und Kidskirche  
in Eriskirch 

Montag, 24. Juli

 9.30  Familiencafé – Mutter-Kind-
Gruppe in Eriskirch

Dienstag, 25. Juli

16.00  Besuchsdiensttreff  
im Pfarrhaus  
in Langenargen

16.30  VCP-Pfadfinder  
in Langenargen

Mittwoch, 26. Juli

 8.00  Ökumenischer Schuljahres-
abschlussgottesdienst  
in der kath. Kirche St. Martin  
in Langenargen  
(Pfarrer Rist)

17.00  Gebetskreis  
bei Inge Widmayer  
in Eriskirch  
(Tel.: 07541 - 9416544)

18.00  VCP-Pfadfinder  
in Langenargen

20.30  Cantiamo  
in Eriskirch  
(Ilka Gierling  
Tel. 07543 - 4254)

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.
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Neuapostolische Kirche

Sonntag, 23. Juli
 9.30  Gottesdienst; dazu begleitend 

Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten Vorsonntagsschule

11.00  Jugendtag in Stuttgart,  
Neue Messe am Flughafen

Montag, 24. Juli
20.00  Örtliche Jugendstunde in Fried-

richshafen, Ailingerstr. 68

Donnerstag, 27. Juli
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrich-
ten der neuapostolischen Gemeinde Langen-
argen: Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; 
andreas.blank.fn@gmail.com.

Taizégebet

Taizéinteressierte Menschen können 
sich gerne musikalisch und organisa-
torisch beteiligen und bei Gemeinde-
referent Konrad Krämer anmelden, Tel. 
07543 - 9535249, konrad.kraemer@out-
look.com. Taizégebete am So., 30. Juli,  
in Oberdorf.

Schnuppern  
in der Musikschule

Wie jedes Jahr werden an der Musik-
schule Schnuppertermine für verschie-
dene Fächer angeboten, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Gemeinde. Diese 
sind:

„Musikalische Früherziehung“, jeweils 
montags am 11.09./18.09. und 25.09.2017, 
15.15-16.15 Uhr für Kinder ab drei Jahren 
(Raum N2). Die lustige Schmetterlings-
raupe „Raupi“ wird die Kinder empfangen 
und sie in das Musikland führen. Dort 
warten auf die neuen Früherziehungs-
kinder viele Instrumente. Wer ein Mu-
sikschulkind werden möchte, darf einen 
Musik-Elefanten mitnehmen.

„Musikalische Früherziehung II“ findet 
am Montag, 11.09.2017, 16.15-17.15 Uhr 
im Raum N2 statt. Der Kurs ist für Kinder 
ab fünf Jahren geeignet. Es können gerne 
noch weitere Kinder des selben Alters ein-
steigen, die bisher noch nicht am Kurs I 
teilgenommen haben.

„Schnuppern Grundausbildung 
Blockflöte“ findet einmal mittwochs 
13.09./20.09. und 27.09.2017, 14-14.45 Uhr 
im Raum N2 statt. Dieser Kurs ist auch 
für Kinder geeignet, die bisher noch nicht 
an der „Musikalischen Früherziehung“ 
teilgenommen haben. Ein weiterer Ter-
min für die „Grundausbildung Blockflö-
te“ wird donnerstags jeweils von 14-14.45 

Uhr angeboten. Ein Reinschnuppern ist 
möglich am 14.09./21.09 und 28.09.2017. 
Beide Blockflötenkurse sind für Kinder im 
Grundschulalter ab der 1. Klasse geeignet.

Auch der Musikgarten bietet Schnup-
pertermine an: immer dienstags von 
10.30 - 11.15 Uhr (12.09./19.09.26.09.2017) 
für Kinder ab anderthalb bis drei Jahren 
im Raum N2. Die Kinder werden beim 
Schnuppern im Musikgarten von den 
Müttern, Vätern oder Großeltern beglei-
tet.  gev/bma/mb

Vom tiefen Blech zu den Quietsch-
Saiten – beim Schnuppertag an der 

Musikschule Langenargen darf man 
Instrumente ausprobieren

Zum Schnuppertag hat die Musikschu-
le Langenargen am Samstagvormittag 
in ihre Räume und in die angrenzende 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule einge-
laden. Drei Stunden hörte man es aus den 
Klassenzimmern fiedeln und brummen, 
quietschen, trompeten und trommeln.

Schulleiter Florian Keller hatte auf eine 
offizielle Eröffnung verzichtet – die Leh-
rer sollten einfach in ihren Zimmern auf 
musikbegeisterte Kinder mit ihren Eltern 
warten. Immer mehr von ihnen guckten 
vorbei und nutzten die Gelegenheit, Mu-
sikinstrumente auszuprobieren.

„Wir suchen tiefe Bläser“, sagte die 
stellvertretende Musikschulleiterin An-
drea Grözinger, und tatsächlich waren 
auch schon einige Eltern mit ihren Kin-
dern in den Altbau gekommen, wo Paul 
Maier und Florian Keller mit Posaune, 
Euphonium, Waldhorn und Tuba auf po-
tentielle neue Spieler warteten. Da war 
die neunjährige Mathilda, die seit drei 
Jahren Gitarre spielt – „hört sich voll gut 
an“ – und dazu den E-Bass im Orchester 
und nun auch mal das Waldhorn auspro-
bieren wollte. Zusammen mit ihrer sie-
benjährigen Schwester Frida, die bisher 
noch Blockflöte spielt, blies sie fest ins 
Waldhorn, entlockte ihm wirklich schon 
saubere Töne. Frida zog es indessen ans 
Euphonium, vergnügt ließ sie eine klei-
ne Elefantenherde trompeten: „Vielleicht 
probier ich auch noch Trompete aus.“ 

Leisere Töne kamen aus dem Raum, wo 
Gertraud Vogel die Jüngsten an die Mu-
sik, an die Früherziehung heranführte. 
Da klopften auch schon die Kleinen mit 
Schnuller im Mund mit Begeisterung auf 
eine Bongotrommel, während Gertraud 
Vogel am Klavier saß und ihr Schüler Be-
nedikt unermüdlich dazu eine Melodie 
auf der Flöte vom Blatt spielte, während 
eine kleine Papier-Raupe munter auf das 
Treiben guckte. 

In der FAMS saß derweil Christoph 
Theinert und wartete mit Geige, Cello 
und Kontrabass auf Interessierte. In einer 
Zeit, wo viele Kinder vom Elternhaus her 
nicht mehr mit Musik aufwachsen, müs-
se man sie möglichst früh abholen, daher 
gebe es jetzt auch in Langenargen eine 
Streicherklasse an der FAMS, „als Pilot-
projekt in der Bläserhochburg“. Schon ka-
men ein paar Buben herein, wussten nicht 

recht, mit welchem Instrument anfangen. 
„Probier mal das Cello, da kannst du sit-
zen.“ Es hörte sich tatsächlich schon gut 
an, wie der Achtjährige über die Saiten 
strich: „Da brauchst ein klein bissle mehr 
Druck“, meinte Theinert und zeigte, wie 
das bekannte Lied vom „Bruder Jakob“ 
auf allen drei Instrumenten klingt. „Wel-
che Klangfarbe gefällt dir am besten?“ 
Das Cello war’s, aber die Geige wurde 
auch noch probiert: die tieferen Saiten 
zuerst, dann die „Quietschsaiten“, autsch! 
Und weiter ging’s zu den Holzbläsern, zu 
Schlagzeug, Klavier und Gesang. chv

Mitgewirkt an Ausgabe 29 haben

sm:  Dagmar Stoll-Mayer, Schriftfüh-
rung und Presse, Partnerschafts-
verein Langenargen/Bois-le-Roi

cw:  Wolfgang Carosa-Sause, Partner-
schaftsverein Langenargen-Noli, 
Pressearbeit

gem:  Gerhard Müller, Bürgerstiftung 
Langenargen, Vorstandsmitglied 
Öffentlichkeitsarbeit

gev:  Gertraud Vogel, Musikschullehre-
rin, Musikschule Langenargen

chv:  Christel Voith,  
Schwäbische Zeitung

bgi:  Beatrice Gierer für den Winter-
sportverein Langenargen, WSV

mz:  Michael Zell, Abteilung Volleyball 
des TV02

ffw:  Freiwillige Feuerwehr

bg:  Brunhild Gehring, Jahrgang 1931

pf:  Petra Flad, Familientreffleitung

jht:    Jens-Hermann Treuner, Schrift-
führer und stellvertr. Vorsit-
zender des SPD-Ortsvereins 
Langenargen-Eriskirch

rn:  Rüdiger Nickel, Pressearbeit 
Seniorenbegegnungstätte SBS

gbr:    Günther Bretzel, Schriftführer 
des Fußballvereins Langenargen, 
FVL

bs:   Birgitt Siemens für das 
Kampfsportteam Sidekick

agö:   Alfons Göppinger, Eisstockschüt-
zen Club Langenargen, ESC

bm:  Bruno Morandell, Eisstockschüt-
zenclub Langenargen, ESC

bw:  Barbara Winkelhausen,  
Jugendarbeit des Yachtclub  
Langenargen, YCL

kk:  Klaus Kloth, Pressearbeit  
Tennisclub TCL

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

lra: Landratsamt Bodenseekreis

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

tv:  Tania Volk, Freie Journalistin,  
Freie Redaktion

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen
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Freitag, 21. Juli

10 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

10 Uhr  Kolloquium am Institut für Seenforschung der LUBW  Argenweg 50/1 
Interaktion zwischen Grundwasser und Oberflächenwasser in Seen –  
der vergessene Faktor bei der Betrachtung von Stoffbilanzierungen:  
Dr. Ben Gilfedder, Universität Bayreuth; Eintritt frei

ab 10 Uhr Volleyball-Mixed-Turnier auf dem Sportplatz an der Argen in  Oberdorf

16 Uhr  „Der Kasperl und der Wäschedieb“, Kasperltheater Kavalierhaussaal 
mit Marie-Luise Kaiser im Kavalierhaussaal, Eintritt: 3 Euro

18 Uhr Sommerfest des Wintersportvereins auf dem ESC-Gelände Sportanlagen

18.45 Uhr Einführungsvortrag zum Langenargener Schlosskonzert Schloss Montfort

17.30 Uhr Elfmeterturnier des FVL Sportzentrum

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte – Streicher und Klavier Schloss Montfort 
VVK: Tourist-Info; Karten: 35/30/25 Euro

Samstag, 22. Juli

ab 10 Uhr Volleyball-Mixed-Turnier auf dem Sportplatz an der Argen in  Oberdorf

ab 15 Uhr Sommerfest des SPD-Ortsvereins auf dem Gelände des ESC Sportzentrum

15 Uhr Blitztunier des Fußballvereins Langenargen, Gruppenspiele bis 21 Uhr Sportzentrum

20 Uhr  3. Disco Night im Musik Salon Hirscher; Unkostenbeitrag: 3 Euro Bahnhof 
DJ Sven Rautenberg; danncefloor classics 70/80er – italo-disco – rare grooves

Sonntag, 23. Juli

ab 10 Uhr Volleyball-Mixed-Turnier auf dem Sportplatz an der Argen in  Oberdorf

ab 11 Uhr Blitztunier des FVL – Plätze 1-6; Finalspiele 15 Uhr Sportzentrum

18.30 Uhr  Tango Argentino, Praktika (Übung), Eintritt: 9 Euro Schloss Montfort

19.30 Uhr  Tango Argentino: Milonga (Tanzveranstaltung), Eintritt: 9 Euro Schloss Montfort 
mit Livekonzert des Quartetto Bailango

20 Uhr  Kirchenchorkonzert: John Rutter „Mass of the children“ und  Kirche St. Martin 
„Magnificat“; 14/12 Euro; ermäßigt 12/10 Euro, VVK: Tourist-Info u. AK

Regelmäßige Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; 17 Uhr; 
Anmeldung und Treff: Tourist-Info

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

Führung durch das Museum: 15 Uhr; Eintritt 
ohne Aufpreis; freier Eintritt für Übernach-
tungsgäste mit Gästekarte „Schwäbischer 
Bodensee“

Geführte Radtour: 10 Uhr ab Hotel Seeperle, 
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr, Tel. 07543 
- 93360, erforderlich, Dauer: 1,5 Stunden.

SBS-Reparatur-Café: 14 Uhr an jedem letz-
ten Mittwoch im Monat; Eugen-Kauffmann-
Straße 2 (Senioren-Wohnanlage).

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr – 
jetzt neu: In der Trattoria „La Veranda“.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Geführte E-Bike Tour; Treff: 9 Uhr vor der 
Tourist-Info; Anmeldung bei der Tourist-Info; 
bitte rechtzeitige Reservierung der E-Bikes; 
ca. 30 km; nur bei trockener Witterung

„1/4 vor 10 in St. Martin“: Kirchenführung 
mit anschließender Orgelmusik; Eintritt frei

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Aquarobic im Strandbad Langenargen: 
18.30-19.15 Uhr; Eintritt ohne Aufpreis.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10 Uhr Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins Lan-
genargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr – Kavalier-
hausbahn (ganzjährig; im Sommer 16 Uhr).

Die Unsrigen

Vereinstermine und Jahrgänger

Wintersportverein: Sommerfest des 
Wintersportvereins auf dem ESC-Gelände 
in den Sportanlagen am Freitag, 21. Juli, 
18 Uhr. bgi

SPD-Ortsverein Langenargen/Eris-
kirch: Sommerfest am Sa., 22. Juli, ab 15 
Uhr für Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte mit kleinem Eisstockschützentur-
nier, Gegrilltem, Salat- und Kuchenbuffet 
auf dem Gelände des ESC im Sportzent-
rum. mb

TV02 Langenargen/Abteilung Volley-
ball: Volleyball-Mixed-Turnier; Sport-
platz Oberdorf; 21.-23. Juli jeweils ab 10 
Uhr. mz

Freiwillige Feuerwehr: Montag, 24. Ju-
li, 19 Uhr – Zug Oberdorf; 20 Uhr – Zug 1 
und Zug 2. ffw

Jahrgang 1931: Mo., 31. Juli. Uferfest-
hock ab 18 Uhr am Uhlandplatz; bitte zei-
tig kommen, bei Regen entfällt das Tref-
fen. bg

Unsere Wilden
Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-

genargen steht allen Kindern und Ju-
gendlichen ab acht Jahren an allen Tagen 
der Woche von 8-22 Uhr offen. Bei trocke-
ner Witterung/mit geeigneter Schutzklei-
dung. mb

Jugendfeuerwehr: 24. Juli, 18 Uhr – 
Übung. 14. August, 18 Uhr – Übung. ffw

Jugendraum „TREFF LA“ – für alle 
Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren: 
Während der Schulzeit montags 14-17 
Uhr, dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 14-
17 Uhr und freitags 15-18 Uhr. Leitung: 
Gemeindejugendbeauftragte Gisela Sterk. 
Für Jugendliche ab der 5. Klasse, Viert-
klässler dürfen den Treff im Altbau der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, Raum 
A11 im Erdgeschoss der Kirch straße 15, 
ebenfalls besuchen.  mb

Familientreff Langenargen
Montag: Montagstreff mit Kinderbetreu-
ung, für Familien mit Kindern; 15-17 Uhr 
– Montag, 24. Juli: Besuch im Maislaby-
rinth Nitzenweiler; mitgebrachtes Finger-
food ist willkommen. Infos: Margrit Wahl, 
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bertsch-Schule. Sommerpause vom 1. 
August bis 8. September: Angebote nur 
in Absprache mit den Gruppenleitungen.
 mb/pf

Am Samstag ist Sommerfest 
des SPD-Ortsvereins

Der SPD-Ortsverein Langenargen-Eris-
kirch lädt zu seinem traditionellen Som-
merfest alle Mitglieder, Freunde und inte-
ressierten Mitbürger/innen ein. Bei einem 
gemütlichen Hock freuen sich Gemeinde- 
und Kreisräte, der Vorstand und alle Mit-
glieder auf Gespräche zu allen interessie-
renden Themen auf Gemeinde-, Landes-, 
Bundes- oder Europa-Ebene. Oder ein-
fach auf Gespräche: ab 15 Uhr im Sport-
zentrum bei den Eisstockschützen. Man 

Veranstaltungs-
kalender
vom 24. Juli bis  
27. Juli

Cafeteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr, Do. 10-
12.30 u. 14-17 Uhr,  
Fr. 16-18 Uhr

Montag, 24. Juli
 9:30 Tennis
Ab 14 Uhr  
Sommerfest in der SBS 

Dienstag, 25. Juli
 9:00 Walking/Nordic Walking
14:30 Bridge
19:15 Doppelkopf  

Mittwoch, 26. Juli
 9:30 Tennis
11:00 Tennis
14:00  Reparatur Cafe 

(Eugen-Kaufmann-Str. 2)

Donnerstag, 27. Juli
Bergwanderung: Partenen-Versalspitze 
Zeinisjoch (WF: Bühler/Krebs)
18:30  Bridge

Besondere Hinweise:
SBS-Sommerpause bis 10. September

Regelmäßige Veranstaltungen

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr bei  
Brezeln, Seelen und Kuchen im „Hirscher“/
Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“, mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.

Die Müll-Einsammel-Aktion an den Stränden 
im Gemeindegebiet mit Greenpeace pausiert; 
weiter geht es am 2. September; Infos: www.
friedrichshafen.greenpeace.de.  mb

Montag, 24. Juli

14 Uhr Großes internationales SBS-Sommerfest im Gartenpark der Villa Wahl SBS

lt. Aush. Sonnenuntergangsfahrt m. d. „Seelöwe“; laut Aushang; Anmeld./Treff: Tourist-Info

Dienstag, 25. Juli

regelmäßige Veranstaltungen: siehe nebenstehnder Kalender

Mittwoch, 26. Juli

14 Uhr SBS-Reparatur-Cafe in der Senioren-Wohnanlage Mühlengärten

17 Uhr Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe; Anmeldung bis Di., 18 Uhr Tourist-Info

19 Uhr Turmbesteigung bei Abendrot Schloss Montfort

20 Uhr  Bei gutem Wetter: Tanzabend auf der Schlossterrasse; Eintritt frei  Schloss Montfort

Donnerstag, 27. Juni 

entfällt Wochenmarkt entfällt

9 Uhr  Naturerlebnis Eriskircher Ried – Naturkundliche Führung für  NAZ Eriskirch 
Kinder und Erwachsene im größten Naturschutzgebiet am  
deutschen Oberseeufer, Dauer ca. 2 Stunden, Treff:  
Naturschutzzentrum Eriskirch, Bahnhofstraße 24

9.45 Uhr „1/4 vor 10“ in St. Martin; Kirchenführung mit anschl. Orgelkonzert St. Martin

Freitag, 28. Juli

10 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

10.30 Uhr  Kinder- und Familienstadtführung, ca. 1 Stunde; Eintritt frei; Treff: Schloss Montfort

11-17 Uhr  „PLATSCH“ – Kinder- und Familienfest im Strandbad Kressbronn,  Kressbronn 
„Quatscholympiade“ ab 14. 30 Uhr, Treff: Naturstrandbad Kressbronn 
a. B., Bodanstraße 67, Kinder haben freien Eintritt

19 Uhr Eröffnung des 42. Uferfestes Uhlandplatz

Samstag, 29. Juli

ab 11 Uhr  Uferfest in den Uferanlagen: Fallschirmspringen, Tretboot-Regatta,  Uferanlagen 
großes Klangfeuerwerk; weitere Infos: Uferfest-Flyer

22.15 Uhr Klangfeuerwerk im Rahmen des Uferfestes

Sonntag, 30. Juli

ab 11 Uhr  Uferfest in den Uferanlagen: Fallschirmspringen, Tretboot-Regatta,  Uferanlagen 
großes Klangfeuerwerk; weitere Infos: Uferfest-Flyer

ab 11 Uhr Kinder- und Familientag im Rahmen des Uferfestes; weitere Infos: Uferfest-Flyer

Dieser Kalender beruht überwiegend auf der Vorabversion/Druckversion des monatlichen Gemein-
de-Flyers „Veranstaltungen“. In Einzelfällen kann es sein, dass Änderungen die Redaktion nicht 
rechtzeitig erreichen, um als wöchentliche Publikation noch reagieren zu können. Tagesaktuelle 
Informationen gibt es hier: – www.langenargen.de/Veranstaltungen –

Tel. 07543 - 499089. Dienstag, 9-11 Uhr: 
Babytreff, für Eltern mit ihren Babys bis 
zum Krabbelalter. Leitung:Petra Flad. 
Dienstag, 10.15-11.15 Uhr: Babytreff, für 
Eltern mit ihren Babys bis zum Krabbel-
alter. Leitung: Petra Flad. Mittwoch, 15-
16.30 Uhr: Gruppe Vielfalt – für Eltern 
mit Babys/Kinder mit Entwicklungsver-
zögerung oder Handicap. Gemeinsames 
spielen, Spaß haben und sich dabei aus-
tauschen. Infos: Sabrina Müller, Tel. 0176 
- 84188277. Donnerstag, 14.30-16 Uhr: 
Offener Babytreff, für Eltern mit ihren Ba-
bys ab dem Krabbelalter bis zum Laufalter. 
Familientreff – Leitung – Kontakt – In-
fos: Petra Flad, Familientreffleitung, Tel. 
0159 - 04204245 (Mo.-Do. 8.30-11 Uhr); 
petra.flad@bodenseekreis.de. Familien-
treffasdresse: Amthausstraße 13, Ostsei-
te des Geländes der Franz-Anton-Maul-

kann Eisstockschiessen ausprobieren, an 
einem kleinen Turnier teilnehmen, vorbe-
reitet sind Kuchenbuffet, Grillwürstchen 
und Salate und verschiedene Getränke. 
Die SPD freut sich auf anregende und ge-
mütliche Stunden am sonnigen Samstag. 
 jht/mb

SBS lädt am Montag  
zum Sommerfest

Am Montag, 24. Juli, feiert die SBS ihr 
großes Sommerfest im Gartenpark der 
Villa Wahl, kündigt die selbstverwaltete 
Gruppe an. Wie im Vorjahr werde auch 
in diesem Jahr eine große Delegation 
des befreundeten Senioren- und Rent-
nerverbandes aus dem Thurgau erwar-
tet. Los geht‘s um 14 Uhr mit Kaffee, 
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Kuchen und Torten. Das Cafeteria-Team 
habe die köstlichsten Leckereien zusam-
mengestellt, heißt es in der Pressemittei-
lung, später werde der Grill angeheizt, 
es gibt Steaks, Bratwürste eine große  
Salatbar. Eine großes Getränkeauswahl  
mit Bier vom Fass, Most und alkoholfreien 
Getränken wird angeboten. Die SBS freut 
sich auf zahlreiche Besucher. rn/mb

Sport

Am Wochenende: Elfer- und  
Blitzturnier in Langenargen

Die Fußballfreunde der Region kommen 
am kommenden Wochenende im Sport-
zentrum Langenargen voll auf ihre Kos-
ten, heißt es in der Ankündigung des ver-
anstaltenden FV Langenargen. Gleich am 
Freitag soll es ein lustiges und zugleich 
spannendes Elfmeterturnier geben. Am 
Samstag und Sonntag stehen sich sechs 
Mannschaften aus der Umgebung beim 
ersten LA-Cup-Blitzturnier gegenüber.

Was als Schnapsidee vor vier Jahren 
und mit gerade einmal zehn Mannschaf-
ten begonnen hatte, ist inzwischen zu ei-
ner festen Größe im Terminplan der Ge-
meinde geworden. 21 Mannschaften sind 
es nun, die am Freitag ab 17.30 Uhr beim 
FVL-Elfmeterturnier um Wanderpokal, 
Sachpreise und Ehre schießen. Darunter 
befinden sich neben dem Titelverteidiger 
„Gräbenen V“ auch Teams, die mit recht 
phantasievollen Namen an den Start ge-
hen. Darunter sind zum Beispiel „Die 
Freunde der Malerecke“ oder Dynamo 
Hexenbesen. Letztere sind, wie auch die 
Schützen vom FC Bierkeller, seit dem ers-
ten Turnier mit dabei. Jeweils fünf Schüt-
zen müssen im Duell mit einem anderen 
Team zeigen, wie sicher sie einen Elfme-
ter verwandeln können. Dass dabei auch 
schon mal ein „Uli-Hoeneß-Gedächtnis-
schuss“ im Abendhimmel landet oder der 
Ball mangels Schusskraft auf dem Weg 
zum Tor „verhungert“, sei auch dieses 
Jahr zu erwarten, noch wichtiger: „dass 
die Akteure und Zuschauer ihren Spaß 
dabei haben und alles nicht so ernst se-
hen“, so Organisator Martin Dillmann.

Fußballerisch deutlich ernsthafter wird 
es dann am Samstag und Sonntag wer-
den, wenn sich der FV Langenargen, der 
VfL Brochenzell, die SGM Hege/Nonnen-
horn/Bodolz, die SGM Fischbach/Schnet-
zenhausen, der TSV Eriskirch und der 
SV Kressbronn beim 1. FVL-Blitzturnier 
gegenüberstehen.  Am Samstag wird jede 
Mannschaft zwischen 15 Und 20.45 Uhr 
zwei Gruppenspiele zu je 45 Minuten ab-
solvieren. Am Sonntag werden ab 11 Uhr 
(Finale 15 Uhr) in drei Spielen über je-
weils 90 Minuten die Plätze eins bis sechs 
ausgespielt.  

„Ein Blitzturnier gibt uns Trainern 
die Möglichkeit, in kurzer Zeit unserer 
Mannschaft drei Gegner zu präsentie-
ren. Man kann dabei viel ausprobieren 
und sieht auch, wie die Spieler mit dieser 
Belastung klar kommen“, erklärt Michael 
Wölfle, der ab der neuen Saison den FV 

Langenargen trainiert. „Gleichzeitig be-
kommen die Zuschauer die Möglichkeit, 
sich einen Eindruck von den Neuzugän-
gen bzw. neu formierten Mannschaften 
der Vereine aus der Kreisliga B, Kreisliga 
A und Bezirksliga zu machen“, so Wölfle.

Für Kinder und Jugendliche hat der 
FVL einen „Fußball-Käfig“ aufbauen las-
sen, in dem mit Achteck-Bande kräftig ge-
bolzt werden darf.  gbr

Fußball – F-Junioren des FVL  
beim Abschlusshock

Wer am vergangenen Samstag einen 
kurzen Blick in den Innenraum des Sport-
zentrums warf, traute seinen Augen nicht. 
Die F-Junioren trafen sich mit Eltern, 
Großeltern, Geschwistern, Trainern und 
Betreuern zum Abschlusshock der Saison 
2016/2017. Die Trainer hatten eingeladen, 
Fleisch und Getränke besorgt und den 
Grill angeheizt. Der ebenfalls anwesende 
Juniorenleiter Heiko Schanz war beson-
ders glücklich über die große Resonanz. 
„Es ist einfach toll, wie hier alle ihre Ver-
bundenheit zum FVL und zur Juniorenab-
teilung zeigen“, lautete sein erfreutes Fa-
zit. Zugleich konnte er mitteilen, dass aus 
dem Kreis der Eltern drei neue Junioren-
trainer gewonnen werden konnten, die in 
der nächsten Saison das Trainerteam des 
FVL verstärken werden.

Während sich die Kinder auf dem Rasen 
mit ihren Bällen müde spielten, hatten die 
Erwachsenen viel Spaß bei Gesprächen in 
froher Runde.  gbr

Fußball – FVL-Trainer Wölfle  
mit ersten Testspielen zufrieden

Am Ende einer intensiven Trainingswo-
che hatte Michael Wölfle, neuer Trainer 
beim FVL, seinen Spielern bei zwei Test-
spielen die Gelegenheit zu geben, sich für 
die kommende Saison zu empfehlen. Am 
Samstag traten die Blau/Weißen mit ihren 
neuen Grisu-Trikots beim SV Ittendorf-
Ahausen an. „Wir hatten am Anfang noch 
größere Abstimmungsprobleme in der 
Abwehr, deshalb lagen wir auch früh mit 
1:0 und dann mit 3:1 zurück“, berichtete 
Michael Wölfle. Das neu formierte Team 
fand dann aber wohl immer besser zusam-
men. Neuzugang Nico Weishaupt glich 
den Rückstand schon in der 10. Minute 
aus und führte den FVL in der 35. Mi-
nute auf 3:2 wieder heran. Noch vor dem 
Wechsel sorgte Florian Schlecker für den 
Ausgleich. Nach dem Wiederanpfiff be-
stimmte mehr und mehr der FV Langen-
argen das Spielgeschehen. Acht Minuten 
vor dem Ende gelang Nico Weishaupt mit 
dem 3:4 sein dritter Treffer an diesem Tag. 
Nur wenig später machte Alexander Stäh-
le mit dem 3:5 den Sack endgültig zu.

Schon einen Tag später hatte der FVL 
die U23-Landesliga-Mannschaft des FV 
Ravensburg im Sportzentrum Langen-
argen zu einem Frühschoppenspiel zu 
Gast. Die Gäste gaben von Anfang an 
richtig Gas und kamen so in regelmäßi-
gen Abständen noch vor dem Wechsel 
zu vier Treffern. Pech für den FVL, dass 

sich Torhüter Alexander Birk nach einem 
unglücklichen Zusammenprall eine Bän-
derverletzung zuzog und ausgetauscht 
werden musste. „Wir haben uns für die 
zweite Hälfte vorgenommen, kein Gegen-
tor zuzulassen“, erklärte Michael Wölfle 
die weitere Marschrichtung. Mit einer 
sehr disziplinierten Abwehrleistung wur-
den die starken Gäste in Schach gehalten. 
Was trotzdem gefährlich vor das Tor kam, 
wurde von Christian Lutz im Tor mit guten 
Reaktionen entschärft. gbr

Volleyball –  
27. Mixed-Turnier in Oberdorf

Am kommenden Wochenende, 21.-23. 
Juli, veranstaltet die Abteilung Volleyball 
des TV 02 Langenargen das 27. internati-
onale Bodensee-Volleyball-Mixed-Turnier 
auf dem Sportplatz in Oberdorf. Es spielen 
24 Mannschaften aus Deutschland, Itali-
en, Österreich und der Schweiz um den 
begehrten Wanderpokal. Spielbeginn ist 
Samstag und Sonntag jeweils ab 10 Uhr. 
Neben dem Sport kommt auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz: Am Freitagabend 
heizt der DJ ein. Am Samstagabend ist 
von 19.30 bis 21 Uhr Happy Hour mit stark 
reduzierten Getränkepreisen und danach 
spielt die Liveband „The Jags“ zur großen 
Party auf. Der Eintritt ist an allen Tagen 
frei.

Die Organisatoren sorgen für Getränke, 
Essen, Eis, Kaffee und Kuchen etc.  für 
das leibliche Wohl der Besucher und Spie-
ler, am Samstag und Sonntag gibt es ein 
warmes Mittagessen zu günstigen Prei-
sen. Sport- und Partyinteressierte sind zu 
dieser öffentlichen Veranstaltung herzlich 
eingeladen und die Abteilung würde sich 
über regen Besuch freuen. mz

Das Mixed-Turnier der Abteilung Volley-
ball steht ins Haus: auf dem Sportplatz 
in Oberdorf sind Gäste gern gesehen. 
 Bild: Michael Zell
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Langenargenerinnen sind  
Deutsche Vize-Meister im Karate 

Lisa Flaig und Jennifer Riess aus Lan-
genargen standen beide bei der verbands-
offenen Deutschen Karate Meisterschaft 
der WKU im bayrischen Straubing auf 
dem Siegertreppchen. Lisa Flaig wurde 
bei den Schülern bis 12 Jahren und bis 
35 Kilogramm Deutsche Vize-Meisterin. 
Ihre Vereinskameradin Jennifer Riess 
erkämpfte sich ebenfalls den Deutschen 
Vize-Meistertitel bei den Schülern bis 12 
Jahren bis 50 Kilogramm und die Bronze-
medaille in der Gewichtsklasse über 50 
Kilogramm.

„Ich bin stolz auf Lisa und Jennifer!“ 
freut sich Andy Krug, ihr Trainer und 
Leiter des Kampfsportteams Sidekick aus 
Langenargen, wo beide trainieren. Der 
ehemalige Nahkampfausbilder der Bun-
deswehr (3. Dan Karate und Taekwon-
do sowie 1. Dan Kickboxen) und seine 
Frau Roxanne (2. Dan Karate) leiten das 
Kampfsportteam Sidekick und bieten Ka-
rate, Krav Maga, Kickboxen, und einen 
Power-Workout mit Kampfsport-Elemen-
ten an. bs/mb

Lisa Flaig und Jennifer Riess sind frisch-
gebackene deutsche Vizemeisterinnen im 
Karate. Bild: Claudia Flaig

Eisstockschießen – ESC Langenargen 
mit Damenteam bei Deutscher  

Meisterschaft auf Platz 11

Die Damenmannschaft des ESC aus 
Langenargen hat sich bei den Deutschen 
Meisterschaften auf Sommerbahnen im 
oberbayrischen Pleiting unter 15 teil-
nehmenden Mannschaften auf Rang 11 
gespielt, ist einem Bericht des Vereins 
zu entnehmen. Die Eisstockschützinnen 
Buzzy Göppinger, Rosi Tomasi, Irmgard 
Käppeler und Moni Bucher erwischten 
laut Pressemitteilung einen schlechten 
Start und mussten die ersten vier Spiele 
gegen die SPG Ebhausen/Mönchweiler, 
den LEV Baden Württemberg, den SV 
Mehring und den FC Penzing unter Wert 
abgeben. In der großen Aufholjagd gegen 
den EC Krefeld, RSV Büblingshausen, EC 
Bad Nauheim und die Eintracht Frankfurt 
gelangen deutliche Siege: Nach acht Spie-
len lag die Mannschaft mit 8:8-Punkten 
im Mittelfeld der deutschen Damenelite. 
Die letzten vier Spiele gegen den TSV Pei-
ting, TSV Kühbach, FC Neuenburg und 
EC Außernzell wurden zum Teil deutlich 
verloren. Trotz allem Auf und Ab, in ei-
nem starken Teilnehmerfeld sei gut mit 
der deutschen Eisstock-Elite mitgehalten 
worden, teilt der ESC mit. agö/mb

Eisstockschießen – zwei ESC-Teams 
bei Deutscher Meisterschaft auf  

Sommerbahnen erfolgreich

Bei den 9. Deutschen Meisterschaften 
auf Sommerbahnen im oberbayrischen  
Unterneukirchen sind die Stockschützen 
des ESC Langenargen durch Nachrü-
cken gleich mit zwei Herrenteams vertre-
ten gewesen. Rang 8 und 9 erspielte sich 
der Club in einem Teilnehmerfeld von 15 
Mannschaften.

Im Nachrückverfahren wegen des Aus-
falls des Teams aus Stuttgart-Vaihingen 
bekam neben „Team Morandell“, das sich 
als Meister der Bundesliga Südwest di-
rekt für die DM qualifiziert hatte, ebenso 
„Team Götze“ Gelegenheit, sich mit den 
besten deutschen Teams zu messen. Ei-
ne Chance, die Roland Götze mit seinen 
Nachwuchsspielern Philipp Fritsch, Elias 
Raich, Jakob Lamm sowie Sportwart Mi-
cki Fuchs gut zu nutzen wusste, heißt es 
in der Pressemitteilung. Der Start ins Tur-
nier: zunächst einmal eine hohe Auftakt-
niederlage gegen die eigenen Vereinska-
meraden. Im vierten Spiel gelang der erste 
Sieg: gegen den bayrischen EC Garham 
– amtierender Vizemeister der Bundes-
liga Süd – der bis zu diesem Moment als 
Titelanwärter gehandelt worden war. Mit 
einem 14:12 habe der ESC Langenargen 
damit für Gesprächsstoff auf den Rängen 
gesorgt. Der kleinen Sensation folgte ein 
klares 22:3 gegen den PSV Neumünster – 
amtierender Meister der Bundesliga Nord. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ge-
gen zu starke Bayern aus Lampoding wur-
den gegen die West-Teams aus Kaiserberg 
(17:11), Büblingshausen (14:14) und gegen 
die SpG EC Dortmund/SR Soest (36:0) 
weitere fünf Punkte eingefahren. Alle-
samt ohne Chance blieb Team Götze wie-
derum gegen übermächtige Bayern aus 
Peiting, Aigen am Inn und Hauzenberg. 
Gegen den SSI Brotterode, den Meister 
der Region Ost, holte das Team mit einem 
15:14 noch einmal zwei wertvolle Punkte. 
Danach, so der Bericht, war die Luft raus: 
beide letzte Spiele gegen Passau-Neustift 
und FC Ottenzell gingen zu Null verloren. 
Mit 11 Punkten und Rang 8 plazierten 
sich die jungen Wilden mit Trainer Roland 
Götze noch vor den eigenen Vereinskame-
raden, die sich ja ursprünglich vielmehr 
direkt für die Deutsche Meisterschaft 
qualifiziert hatten. 

Team Morandell (Bruno Morandell, 
Raffael Tomasi, Florian Morandell, Marco 
Morandell) hatte mit dem kurzfristigen 
Ausfall ihres Topschützen Markus Lukas 
und ebenso ohne Auswechselspieler hin-
gegen schon schwerer zu kämpfen. Euro-
pameister und Stabilisator Lukas fehlte 
dem Team deutlich in engen Spielen, mehr 
als die Pflicht, mit Siegen gegen Mainz-
lar, Dortmund, Brotterode, Kaiserberg – 
und die Vereinskameraden – waren nicht 
drin, heißt es in der Pressemitteilung des 
Vereins. Die erklärte Absicht, „ein ‚Skalp‘ 
von den Bayern zu holen“ blieb laut Bru-
no Morandell als erhofftes Erfolgserlebnis 
aus: Mit 10:18-Punkten und Platz 9 blicke 
man jedoch zufrieden darauf, mit dem EC 

Garham (Rang 11) doch noch ein bayri-
sches Team hinter sich gelassen zu ha-
ben. Das bedeutete Taschenpacken für die 
ESC-Spieler; Teams aus Passau, Peiting, 
Lampoding und Aigen am Inn bereiteten 
sich auf die Finalspiele vor. 

In der mit 150 Metern längsten Stock-
schießhalle der Welt erlebten zahlreiche 
Zuschauer auf der Empore und am Spiel-
feldrand des ‚Centercourts‘ im oberbay-
rischen Unterneunkirchen im Anschluss 
ein hochdramatisches Finale und Stock-
schießen vom Feinsten. Es unterlag der 
EC Lampoding mit einem einzigen Fehl-
schuss in der letzten Kehre gegen den al-
ten und neuen Meister, dem EC Passau-
Neustift. Der EC DJK Aigen am Inn ge-
wann das kleine Finale gegen den TSV 
Peiting. bm/mb

Die Spieler des ESC Langenargen freuen 
sich über eine tolle deutsche Meisterschaft 
(v. l.) oben: Jakob Lamm, Philipp Fritsch, 
Elias Raich, Florian Morandell und Marco 
Morandell; unten: Bruno Morandell, Ro-
land Götze, Micki Fuchs und Raffael To-
masi. Bild: pr

Nach dem Kurs direkt  
die erste Optiliga-Regatta

Bereits im Juni, gleich im Anschluss an 
seinen Pfingst-Segelkurs, hatte der Yacht 
Club Langenargen am Samstag, 17. Juni, 
eine Optiliga-Regatta veranstaltet, heißt 
es in einer Pressemitteilung des Vereins. 
Die fortgeschrittenen Teilnehmer des Fe-
rienkurses und Regattaeinsteiger haben 
sich sogleich in der Praxis beweisen und 
aneinander messen können. 

Eintägig und mit maximal drei kurzen 
Wettfahrten sind die Optiliga-Regatten, 
die durch den Landes-Segler-Verband Ba-
den-Württemberg unterstützt werden, auf-
gebaut. Sie sollen die jungen Teilnehmer 
an das Regattasegeln heranführen, bei 
Bedarf auch mit Tipps der Trainer. In die-
sem Rahmen erläuterte Wettfahrtleiterin 
Sylva Barholz zwölf Nachwuchsseglern 
in der Steuermannsbesprechung geduldig 
die wichtigsten Abläufe und dann ging es 
gleich aufs Wasser. Die Windbedingungen 
waren bei einem konstanten Windfeld von 
2-3 Beaufort perfekt. In zweieinhalb Stun-
den waren alle Wettfahrten gesegelt. 

Durchweg stolze und glückliche Ge-
sichter kamen an Land, heißt es in der 
Meldung, keiner der Segler hatte auf der 
Strecke nennenswerte Hilfe gebraucht. 



12 MONTFORT-BOTE Nummer  29

Ein tolles Ergebnis, auch für die Trainer 
des Pfingstkurses, blickt der Yachtclub 
zurück. Deutliche Siegerin war Samira 
Hummler (SC Laupheim) vor Julius Osner 
(Lindauer SC) und Marie Peichl (YC Lan-
genargen).  bw/mb

Finn Meichle ist  
Opti B-Landesmeister 2017 

Die Landesmeisterschaft 2017 in der 
Jüngstenbootklasse Opti B ist entschie-
den. Ein Jahr lang hatten die jungen Seg-
ler Punkte auf zahlreichen Regatten in 
Baden-Württemberg gesammelt, heißt es 
in einer Pressemitteilung des Yachtclub 
Langenargen, YCL. Am 8./9. Juli soll-
te nun der krönende Abschluss auf dem 
Apfelcup in Ludwigshafen am Bodensee 
stattfinden. Doch leider: das Wetter spiel-
te im Finale nicht mit. Gewitter und Flau-
te machten es unmöglich, so der Bericht, 
auch nur eine Wettfahrt zu beenden. Die 
Meisterschaft wurde deshalb ohne die Fi-
nalregatta gewertet: Neuer Landesmeister 
wurde mit deutlichem Punktabstand Finn 
Meichle vom Yacht Club Langenargen. 
Auch sein Clubkamerad Moritz Stemmler 
konnte sich mit Rang 4 weit vorne plat-
zieren. Landesmeisterin wurde Sophie 
Schneider vom Segelverein Schluchsee 
auf dem zweiten Platz. Platz 3 ging an 
Rosa Speckle vom Württembergischen 
Yacht-Club. bw/mb

Malena tanzt jetzt  
Hip-Hop und Dancehall

Malena Pichner hat mit ihrer Crew der 
Dancefactory Lindau am vergangenen 
Wochenende auf der Süddeutschen Hip-
Hop-Meisterschaft in Sigmaringen vor-
beigeschaut und wurde dort süddeutsche 
Meisterin der M-Reihe Hip-Hop im Duo 
bei den Juniors 1 und süddeutsche Vize-
meisterin M-Reihe Hip-Hop in der Kate-
gorie Small Group. 

Etwas anderes als Hip-Hop probierte 
Malena mit ihrer Partnerin Noemi aus 
Tettnang aus: Sie starteten erstmals in der 
Kategorie Dancehall. Die beiden holten 
Gold und wurden damit ebenso süddeut-
sche Meisterinnen Duo Juniors 2 in der 
M-Reihe.

In der letzten anstehenden Meister-
schaft des Jahres im September in Wesel 
hofft die Crew darauf, sich für die Euro-
pameisterschaft qualifizieren zu können. 

Hip Hop: M-Reihe Duo Juniors 1 – 
Gold, Süddeutscher Meister, (mit Part-
nerin Savannah aus Lindau); M-Reihe 
Small-Group – Silber, Vize-Süddeutscher 
Meister, (mit Savannah aus Lindau und 
Noemi aus Tettnang). 

Dancehall: M-Reihe Duo Juniors 2 – 
Gold/ Süddeutscher Meister mit Noemi 
aus Tettnang. tv

Malena Pichner bei den süddeutschen 
Hip-Hop-Meisterschaften in Sigmaringen. 
 Bild: pr

Tennis – Rückblick

Oberliga Damen verlieren gegen Ta-
bellenführer Balingen 3:6: Immerhin drei 
Matchtiebreaks musste der Tabellenfüh-
rer der Oberliga, die BTG Balingen, bei 
dem 3:6-Sieg gegen den TCL bestreiten. 
Auf Pos. 1 siegte in den Einzeln Christi-
ane Peschke wie beinahe schon gewohnt 
6:0, 6:1. Elke Franz-Gebhard, Claudia 
Kretschmer, Moni Roth und Sigrid Weis-
haupt unterlagen jeweils in zwei Sätzen. 
Kämpferin Karin Dostal setzte sich wie-
der einmal mit 10:6 im Matchtiebreak 
durch. In den Doppeln 1 und 2 erkämpfte 
sich der TCL jeweils den Matchtiebreak, 
den Peschke/Dostal mit 10:6 gewannen, 
Franz-Gebhard/Weishaupt allerdings 
knapp 8:10 verloren. Roth/Silvy Wolken-
stein waren mit 1:6, 0:6 chancenlos.

Herren 30/1 gegen Kisslegg 7:2 erfolg-
reich: Auch ohne Mehdi Benarbi waren 
die Herren 30/1 in der Bezirksoberliga 
klar erfolgreich. Gegen Kisslegg konnten 
fünf Einzel und zwei Doppel gewonnen 
werden. Lediglich auf Pos. 1 musste sich 
Christian Sternig gegen einen LK 9 Geg-
ner mit 4:6, 6:7 geschlagen geben. Andi 
Schätzle benötigte den Matchtiebreak, 
den er 10:8 gewann. Michael Lang, Peter 
Dürr, Mirko Krisan und Marc Sattler sieg-
ten in jeweils zwei Sätzen. In den Doppeln 
holten Sternig/Krisan und Lang/Sattler 
die Punkte. Schätzle/Dürr unterlagen 2:6, 
3:6.

Herren 30/2 schlagen Amstetten 7:2: 
Auch die Herren 30/2 setzten sich in der 
Bezirksklasse sicher mit 7:2 gegen Am-
stetten durch. Ralf Hauser, Daniel Lanz, 
Markus Dillmann, Robin Semenik und 
Jochen Beck holten deutliche Zwei-Satz-
Erfolge. Lediglich Andi Springer musste 
sich 1:6, 2:6 geschlagen geben. Im ers-
ten Doppel machten es Hauser/Springer 
spannend und konnten sich mit 10:3 im 
Matchtiebreak durchsetzen. Lanz/Dill-
mann gewannen 6:2, 6:1. Semenik/Hör-
mann verloren knapp 4:6, 4:6.

Klarer 6:0-Sieg der Herren 65/2 gegen 
Oberkirchberg: Nichts anbrennen ließen 
die Herren 65/2 in ihrem Heimspiel ge-

gen Oberkirchberg. Osse Janke, Uli Spat-
zek, Ernst Käppeler und Siegi Bachmann 
gewannen alle ihre Einzel glatt in zwei 
Sätzen. Die Doppel Wolfgang Kallina/
Spatzek gewannen 6:3, 6:3 und Käppeler/
Bachmann 6:2, 6:2. Der TCL belegt damit 
den zweiten Tabellenplatz in der Bezirks-
staffel.

KIDs Cup 1 gewinnt 6:0 gegen Schlier-
Unterankenreute: Weiterhin erfolgreich 
ist die Mannschaft KIDs Cup 1. Gegen 
Schlier-Unterankenreute hatten sie es 
mit einer reinen Mädchenmannschaft 
zu tun. Tom Sternig, Mattis Kley, Moritz 
Wittmann und Nicolas Arnold siegten je 
in zwei Sätzen. Auch in den Doppeln wa-
ren Sternig/Kley und Wittmann/Arnold 
erfolgreich.

KIDs Cup 2 in Wangen 4:2 erfolgreich: 
Auch die Mannschaft „KIDs Cup 2“ setzte 
sich in Wangen durch. Malina Schram-
me gewann im Matchtiebreak 10:4, Da-
vid Müller und Franz Steck siegten je in 
zwei Sätzen und Lisane Schramme unter-
lag 5:10 im Matchtiebreak. Müller/Steck 
holten sich das Doppel 4:0, 4:2. Die Ge-
schwister Schramme kämpften hart, ver-
loren aber 4:5, 4:5. kk

Mittwoch, 19.7.
11 Uhr   Herren 65/3    gegen Ravensburg
11 Uhr   Herren 65/1    in Ehingen
11 Uhr   Herren 65/2    in Veringenstadt
16 Uhr   KIDs Cup 1      in Weingarten

Samstag, 22.7.
14 Uhr   Damen 50       gegen Deggingen
14 Uhr   Damen 40       gegen Blaubeuren
11 Uhr   Herren 60/1    in Schomburg

Sonntag, 23.7.
9 Uhr     Damen 2         gegen Wolfegg
9 Uhr     Herren            in Ehingen
9 Uhr     Damen 1         in Warthausen
9 Uhr     Herren 30/2    in Berkheim
10 Uhr   Damen 30       in Stetten kk

Zandvoort wartet auf Tim Zimmer-
mann – Saisonhalbzeit der  

ADAC TCR Germany

An der niederländischen Nordseeküste 
findet am kommenden Wochenende (21.-
23.07.) das Halbzeitrennen der ADAC TCR 
Germany statt. Die Saison 2017 startete 
für Tim Zimmermann aufregend. Trotz ei-
niger Hürden zeigte der Nachwuchsrenn-
fahrer seine Möglichkeiten und feierte 
beim Auftakt in Oschersleben einen Po-
destplatz. In der Meisterschaft belegt Tim 
aktuell den starken fünften Rang und hat 
nur 15 Punkte Rückstand auf Rang zwei. 
Die 4320 Meter lange Strecke ist ein Hö-
hepunkt im Kalender der ADAC TCR Ger-
many, heißt es in der Pressemitteilung, 
der Kurs gehöre zu den Rennstrecken mit 
Charakter. 

Nach dem Zeittraining am Samstagvor-
mittag (22.07.), fällt am Nachmittag um 
15.15 Uhr der Startschuss in den ersten 
Lauf. Rennen zwei startet am Sonntag 
(23.07.) um 12 Uhr. Beide Rennen werden 
live auf Sport1 und Sport1+ übertragen, 
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unter www.sport1.de gibt es einen kosten-
losen Live-Stream. mb

Nachbarschaft
Irrgarten im Maisfeld Nitzenweiler: 

Im 17. Jahr verwandelt sich Anfang Juli 
ein gewöhnlicher Maisacker in Nitzen-
weiler in einen lustigen Irrgarten, heißt es 
in einer Pressemitteilung. Jedes Jahr liegt 
den Pfaden im Maisfeld ein neues Motiv 
zugrunde. Während es in einem Labyrinth 
nur einen Weg gibt, der hinausführt, hat 
der Maisgarten viele Abzweigungen und 
Kreuzungen, so die Betreiber. Wer im-
mer rechts abbiegt, kommt auf jeden Fall 
heraus, verpasst aber womöglich etliche 
Stellen, an denen er mit einem Stempel 

nachweisen kann, wo er überall gewesen 
ist. Mit vier Stempeln gibt es eine kleine 
Belohnung: Etwas zum Spielen, was Sü-
ßes, ein Eis oder Kaffee, Saft oder Moscht. 
Weitere Spielmöglichkeiten: Maisbad, 
Reifenschaukel, Trampolin und Go-Karts 
sind vor Ort und die Tiere von Arthurs 
Bauernhof weiden auf den Wiesen: Käl-
ber, Ziegen und Schweinchen. Für das 
Familienpicknick gibt es einen Grillplatz 
und kühle Getränke am Kiosk vor Ort. 
„Mondscheinirren“ ist am 26. August und 
das Gruselirren mit Öffnungszeiten bis 24 
Uhr findet heuer gleich zweimal statt – am 
Samstag, 12. August und am Samstag, 2. 
September. Nach Einbruch der Dunkel-
heit, und nach legendärer „Feuershow der 
Feuerdrachen“, geistern dann schaurige 

Gestalten durchs Maislabyrinth. Täglich 
geöffnet bis zur Maisernte am 17. Septem-
ber 11-19 Uhr. Eintrittspreise/Infos: www.
maisabenteuer.de. mb

Kinderkleiderbasar der Kindergär-
ten Krumbach und Obereisenbach: 23. 
September, 13.30-15.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Obereisenbach. Herbst-/Win-
terbekleidung Gr. 50-176, Schuhe, Baby-
ausstattung, Kinderwagen, Spielsachen, 
Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr. 
An der Kuchentheke gibt es Torten, Ku-
chen und Muffins. mb

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Dienstag, 25. Juli, 12 Uhr.

Danksagung

Georg Frommlet
Ein Segelschiff setzt seine weißen Segel 
und gleitet hinaus in die offene See, 
Du siehst wie es kleiner wird. 
Wo Wasser und Himmel sich treffen, 
verschwindet es. 
Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen!“ 
Ein anderer sagt: „Es kommt!“ 
Der Tod ist ein Horizont, 
und ein Horizont ist nichts anderes als die  
Grenze unseres Sehens. 
Wenn wir um einen Menschen trauern, 
freuen sich andere, ihn hinter der Grenze 
wieder zu sehen.

Unser lieber Vater ruhe in Frieden.

Langenargen, im Juli 2017 Elisabeth Bucher und Ulrike Kreisle

Wir bedanken uns sehr herzlich 
–  bei Herrn Pfarrer Steck für die  

würdevolle, einfühlsame Trauerfeier 
und Beerdigung

–  beim Kirchenchor St. Martin für den 
wundervollen Gesang

–  beim Personal vom Spital zum Heiligen 
Geist für die umsichtige Pflege und 
freundliche Betreuung

–  bei Vaters und unseren Freunden und 
Bekannten für die lieben Worte und  
Anteilnahme sowie Blumen- und  
Geldspenden

UNSERE LEISTUNGEN
  Mechanische Tür- und 

Fenstersicherungen
 Videoüberwachung

 Alarmanlagen
 Smarthome-Lösungen
  Tresore, Waffen- und Datenschränke

SIND SIE SICHER 

SICHER?
BERATUNG, MONTAGE, WARTUNG – DAS IST DER LAYER-MEHRWERT!
               -  Grosshandel, 88069 Tettnang, Klausenburger Str. 16 www.layer-sicherheitstechnik.de, Tel. +49 (0) 7542 / 9300-996

Sicherheitstechnik

Naturschutz liegt uns 
am Herzen. 
Unterstützen Sie uns 
mit Ihrer Mitgliedschaft.
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net



... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

Angebot gültig vom 19.7. bis 25.7.2017

Schweineschnitzel –
Schweinegeschnetzeltes
mager 100 g  0,79 5
Schweinebauch in Scheiben
frisch, auch mariniert 100 g  0,79 5

Pfefferbeißer
frisch aus dem Rauch 100 g  0,89 5

Bauernschinken
heiß gegart 100 g  1,59 5

1 Ring Krakauer
500 g => 100 g = 0,99 €

 1 Ring  4,99 5

Snack der Woche:

Puten- 
schnitzel- 
Brötchen 1 Stück 2,50 5

Minijob als  
Reinigungskraft 

in Langenargen  
ab sofort zu vergeben.  

AZ: Mo. – Fr. 19 – 20:30 Uhr
Tel. Bewerbung unter 

0170 -7 32 18 44

Die Firma Gerhard Schmidt GmbH in Friedrichshafen ist ein Karosserie- und 
Lackierbetrieb mit Zertifikat Eurogarant. Als mittelständisches Unternehmen  
mit über 30 Jahren Erfahrung in der Unfallinstandsetzung, stehen wir mit hoher  
Kompetenz und viel Erfahrung für unsere Kunden zur Verfügung.

Zum 01. September 2017 suchen wir Auszubildende zum:

Karosserie- und Fahrzeugbauer/in
Fahrzeuglackierer/in

Kauffrau/-mann für Bürokommunikation
Interessiert? Dann senden uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Email an: 
karosserie-schmidt-gmbh@t-online.de

Karosserie Schmidt GmbH 
Eisenbahnstraße 29-31, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 0 75 41/40 43 80, Fax: 0 75 41/40 43 81 
www.karosserie-schmidt-gmbh.de

WERBUNG KOSTET GELD  »»»  KEINE WERBUNG KOSTET KUNDEN!

MB 
... was sonst?



WIR SUCHEN:
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE
Verkauf und Vermietung! Mit vollem Rundum-Service!
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 2162 28 www.immobilien-mutzel.de

FREITAG, 28. JULI 2017
11.00 Uhr Fallschirmspringen
����� ��	 
��
�	������������
14.30 Uhr Fallschirmspringen
����� ��	  ���	������	������  

Uhlandplatz: Musikverein Kressbronn 
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SAMSTAG, 29. JULI 2017
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��������(��� 
10.00 Uhr  Bogenschießen für Jedermann 
����� ��	 
��
�	������������
11.00 Uhr Fallschirmspringen
11.00 Uhr SUP – Funsport Water World
����� ��	 )����
������������
14.00 Uhr Spray-Aktion für Jugendliche
14.30 Uhr Fallschirmspringen
15.00 Uhr   Musik und Unterhaltung  
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19.00 Uhr  Musik und Unterhaltung 

Uhlandplatz: Platzhirsche 
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21.45 Uhr Gondelkorso 
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SONNTAG, 30. JULI 2017
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst beim Uhlandplatz
10.00 Uhr  Bogenschießen für Jedermann 
10.30 Uhr  Frühschoppenkonzert  

Uhlandplatz: Bürgerkapelle Langenargen 
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11.00 Uhr Tretboot-Regatta

11.00 Uhr SUP – Funsport Water World
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17.00 Uhr  Traditionelles Fischerstechen
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Uhlandplatz: Mirage 
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MONTAG, 31. JULI 2017
11.00 Uhr  Kinder- und Familientag - Gemeinsamer Umzug  

mit musikalischer Begleitung von der Franz- 
Anton-Maulbertsch-Schule über den Festplatz  
zum Uhlandplatz
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12.00 Uhr  Kinderprogramm mit Mike Magic am Uhlandplatz
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14.00 Uhr Bogenschießen für Jedermann

16.00 Uhr Kinder-Tretboot-Regatta
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Uhlandplatz: Bürgerkapelle Langenargen 
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Steuerberaterin sucht 

2- bis 3-Zi.-Whg 
in Langenargen  

zum Kaufen oder Mieten –  

zum baldmöglichsten Zeitpunkt.

Tel. 07543 9309-0

Tel. 0170 4506952

Mitarbeiterin der Schwäbischen 
Zeitung Tettnang sucht kleine

WOHNUNG oder ZIMMER
mit DSL-Anschluss, Waschmaschinen- 

anschluss und Stellplatz. 
Bis  400,- € warm, ab sofort oder 

spätestens ab 1. November.
Gerne auch Nähe Kressbronn,  

bis Umkreis 15 km.

� 0176 24644835 oder 07542 4073058

             Kleines 
        Haus oder 
    Eigentumswohnung 

mit Terrasse in Langenargen gesucht. 

Tel. 01522 3002542

Anzeigenannahme für den MoBo bei:

SCHNEIDER multimedia
 Bahnhofstraße 36, Langenargen,  

Tel. 0 75 43/20 88, Fax 0 75 43/20 18



Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

Gold-Macher
seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

GmbH
Meckenbeuren-Liebenau, Tel. 0 75 42 /94 27-0,  

www.autohaus-kirchmaier.de

GebrauchtwagencenterVertragshändler

Seit über 55 Jahren Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf  • Kundendienst  • Ersatzteile 

• Unfallinstandsetzung  • Leasing und Finanzierung

Markisen
Fischinger Markisen GmbH · 88212 Ravensburg
Gewerbegebiet-Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90
Ausstellung geöffnet: Montag bis Samstag
Auch gebrauchte Markisen auf Lager 

Tücher · Balkonbespannungen · Motoren
Aus A l t mach t Neu

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bH

seit 90 Jahren

Kirchenkonzert 
Sonntag, 23. Juli 2017, 20 Uhr

Pfarrkirche St. Martin, Langenargen

John Rutter  (*1945)

Mass of the children
Magnificat

Kirchenchor St. Martin
Cantiamo

Evelyn Schlude, Sopran/Peter Strecker, Bass
Ein Orchester mit Musikern aus der Region

Leitung: Martin Beck 

Eintritt: Euro e 14,-/12,- (ermäßigt: e 12,-/10,-)
Vorverkauf: Tourist-Information

Sommerabendständchen
mit dem Roggenzeller Kirchenchor 
am Freitag, 28 Juli, von 17 bis 18 Uhr

beim neuen Mühlenladen Langenargen

Auf Ihr Kommen freut sich
das Team vom Mühlenladen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9:00 – 18:00 Uhr und Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

Mühlenladen Langenargen · F. Strodel · Bahnhofstr. 15 · 88085 Langenargen 
Telefon 0 75 43 /9 34 66 44 · www.muehlenladen-langenargen.de

21. – 23. Juli, Sportplatz Oberdorf

27. Volleyball-Mixed-Turnier
24 Mannschaften – Spiele ab 10 Uhr

Freitag Party mit DJ-Musik
Samstagabend: Live-Musik mit „The Jags̋
Eintritt frei – öffentliche Veranstaltung!

Getränke – Essen – Kaffee – Kuchen – Eis

TV 02 Langenargen – Abt. Volleyball

Tom Tailor · DIGEL · camelactive · Olymp

–  D e r  W e g  l o h n t  s i c h  –

L A N G E N A R G E N
B a h n h o f s t r a ß e 1 0 
Telefon 0 75 43/4 96 24

Sommerschlussverkauf
Alle Sommerware 
stark reduziert!!!

%

% %
%
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Wir wünschen ein schönes Uferfest

Röckenweg 6  
88097 Eriskirch-Mariabrunn 
Telefon 0 75 41/ 9 55 19 10
info@raumgestaltung-clad.de
www.raumgestaltung-clad.de

Wände tapezieren + streichen, Bodenbeläge,  
Gardinen, Sicht- u. Sonnenschutz, Insektenschutz

Mittwoch, 26. Juli,
von 12 bis 20 Uhr bei

Brot & Rosen
Fam. Margaretha Emser 

Friedhofstraße 2/1 
88085 Langenargen 
Telefon 0 75 43/13 71

Benzin-betriebener 
Laubstaubsauger
Guter Zustand,  
aus Platzgründen  
günstig abzugeben.
Telefon  
0 75 43 /38 11

architekt schauwecker
Langenargen  |  Untere Seestraße 42/1  |  T. 0171 4573200

sucht Häuser zum Umbau | Ausbau | Anbau

MB-Leser  
wissen mehr


